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Liebe Jenbacherinnen, liebe Jenbacher,

der Herbst hat uns heuer mit vielen Sonnentagen 
und angenehmen Temperaturen verwöhnt. Ich 
hoffe, Sie konnten die Zeit genießen und Kraft 
tanken für den Winter. Das 4. Amtsblatt des Jah-
res erscheint regelmäßig vor dem ersten Advent-
wochenende und somit auch vor dem ersten Weih-
nachtsmarkt. Das Programm dazu und die Termine 
finden Sie im Inneren dieses Amtsblattes.

Aufgrund der Corona-Situation kann sich in Bezug 
auf Veranstaltungen täglich etwas ändern. Diesen 
Bürgermeisterbrief habe ich Anfang November 
geschrieben. Zu diesem Zeitpunkt gehe ich davon 
aus, dass der Weihnachtsmarkt unter Einhaltung 
der 2G-Regel durchführbar ist. Sollten sich Ände-
rungen ergeben, werden wir über die Homepage 
der Gemeinde und unseren Facebook-Account in-
formieren.

Der Jenbacher Gutschein war im letzten Jahr 
ein großer Erfolg. Diesen werden wir auch heu-
er wieder auflegen und über unsere örtlichen 
Bankstellen vertreiben. Dafür bereits jetzt einen 
herzlichen Dank an die Raiffeisen Regionalbank 
Achensee und die Sparkasse Schwaz für das Ent-
gegenkommen im Sinne einer Förderung der Jen-
bacher Handels- und Dienstleistungsbetriebe.

Am 1. November hat die Marktgemeinde Jenbach 
das neu errichtete Parkhaus zur Erhaltung und 
zum Betrieb übernommen. Bis 31. Dezember ist 
die Benützung kostenlos. Die ÖBB haben für das 
Parkhaus eine eigene Homepage eingerichtet, auf 
der sich die Pendler*innen über die Benützungs-
bedingungen informieren können (https://bahn-
hof.oebb.at/de/tirol/jenbach).

Im März und April dieses Jahres hatten alle 
Bewohner*innen des Bezirkes Schwaz die Mög-
lichkeit, sich zu einem sehr frühen Zeitpunkt 
gegen COVID-19 impfen zu lassen. Von den Ge-
sundheitsbehörden wird eine 3. Impfdosis ab 6 

Monaten nach der 2. Impfung empfohlen. Die 
Marktgemeinde Jenbach führt – koordiniert mit 
allen anderen Gemeinden des Bezirkes – am Wo-
chenende von 26. – 28. November eine Impfak-
tion für alle Gemeindebürger*innen durch. Infor-
mationen dazu finden Sie ebenfalls im Inneren 
dieses Amtsblattes.

Termingerecht wurden im November die Pflas-
terarbeiten in der unteren Achenseestraße fer-
tiggestellt. Die Straße ist nun wieder befahrbar, 
ist jedoch eine Begegnungszone. Das heißt, die 
gesamte Fläche steht allen Verkehrsteilnehmern 
gleichberechtigt zur Verfügung. Fahrzeuge dürfen 
max. 20 km/h fahren, das Parken ist nur an dafür 
gekennzeichneten Stellen erlaubt. Im Bereich der 
oberen Brücke wird ein Platz zum Verweilen mit 
einem Nussbaum errichtet, in der vorgelagerten 
Insel wird eine Linde gepflanzt. Im kommenden 
Jahr finden noch Restarbeiten statt, dann kann 
die neu geschaffene Begegnungszone, rechtzei-
tig zum 40-jährigen Jubiläum unserer Markterhe-
bung, ihrer Bestimmung übergeben werden. Viele 
Mitbürger*innen und Gäste unserer Gemeinde 
äußern sich sehr positiv über die Neugestaltung 
aber selbstverständlich wird auch Kritik geäußert. 
Ich bin jedoch bestrebt, mit entsprechenden In-
formationen in der nächsten Zeit die Zielsetzung 
dieses Projektes klarer zu formulieren.

Am 4. November fand der offizielle Spatenstich 
der neuen Kinderbetreuungseinrichtung in der 
Tratzbergsiedlung statt. Diese besteht aus 8 Kin-
dergartengruppen und 2 Kinderkrippengruppen 
und ist der Ersatz für den Pfarr- und Gemeinde-
kindergarten, für den der Vertrag im Jahr 2026 
ausläuft. Die kalkulierten Kosten belaufen sich 
auf netto ca. € 8,9 Mio., für die Einrichtung sind 
weitere € 600.000,- veranschlagt. Bei Ausschöp-
fung aller Förderungsmöglichkeiten wird das Pro-
jekt von Land Tirol und Bund mit ca. € 4,5 Mio. 
gefördert.

Bgm. Dietmar Wallner
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Beschlüsse des Gemeinderates
aus den Sitzungen vom 08.09.2021 und 28.09.2021

Neuer Straßen-
name „Erlenau“

6 E-Schnelllade-
stationen

Steuern, Gebühren, 
Abgaben 2022

Vereinbarung mit der Elektrizitätswerk Prantl GmbH 
& Co KG.über die Errichtung und das Betreiben von 

Steuern, Gebühren, Abgaben 2022 
Die vom Gemeinderat beschlossenen Änderungen 
der Gebührenverordnungen und Tarife für das 
Haushaltsjahr 2022 sind auf der Homepage der 

Einrichten zweier Behindertenparkplätze vor dem „Bademeisterhaus“ beim Schwimmbad.

Beitritt zur Klima- und Energie-Modellregion 
„KEM Planungsverband 24 Schwaz – Jenbach

Vereinbarung mit der TIWAG über einen neuen Weg zum Wasserschloss des Kraftwerkes Achensee.

Erlassung eines Bebauungsplanes für den Bereich Tratzbergsiedlung.

Auftragsvergabe zur Planung eines Spielplatzes am Hobbyplatz. 

Aufhebung der Kurzparkzone hinter der Volksschule zur Gestaltung eines Pausenhofs für die Volksschule. 

Änderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich des Schülerheimes/Kolpingheimes.

Abschluss eines Kaufvertrages mit der Neuen 
Heimat Tirol über den Erwerb von Anteilen der 
Liegenschaft in EZ 1273 GB 87005 Jenbach samt 
damit verbundenen Wohnungseigentum an der 

Verordnung des Straßennamens „Erlenau“ für die 
im östlichen Gewerbegebiet vorgesehene Erschlie-

Parkplätze

Beitritt zur Klima- 
und Energie- Mo-
dellregion

Neuer Weg

Bebauungsplan

Hobbyplatz

Pausenhof

Flächenwidmungs-
plan

Kaufvertrag mit
der Neuen Heimat 
Tirol
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ßungsstraße, bestehend aus den Gst. 1291/4, 
1291/2, 29/5 und 29/6, alle KG Jenbach.

6 E-Schnellladestationen im Gemeindegebiet.

Marktgemeinde Jenbach www.jenbach.at/Buer-
gerservice veröffentlicht.

A u s  d e m  G e m e i n d e r a t  

Ich wünsche nun allen einen schönen Advent in 
dem Sie hoffentlich viel Zeit mit Ihren Liebsten 
verbringen können. 
Für den Jahreswechsel bereits jetzt alles Gute mit 

den besten Wünschen für ein gutes, erfolgreiches, 
aber vor allem gesundes Jahr 2022.

Euer Bürgermeister Dietmar Wallner

und Umgebung“. 

Betreuungseinrichtung Top KIGA (Kindergarten) 
und Top KIKRI (Kinderkrippe) zu einem Kaufpreis 
von netto ca. € 8,9 Mio.
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vom 26. bis 28. November 2021
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Liebe Jenbacherinnen und Jenbacher, 
vom 26. Bis 28. November 2021 findet eine Co-
rona-Impfaktion für den gesamten Bezirk Schwaz 
statt. Das nationale Impfgremium empfiehlt eine 
Auffrischungsimpfung (3. Stich) bereits 6 Monate 
nach der Zweitimpfung. Neben Drittimpfungen 

sind bei der Impfaktion aber auch Erst- und Zwei-
timpfungen möglich.

Mit diesem Schreiben informiert Sie die Marktge-
meinde Jenbach über den Ablauf im Ort. 

WO	 Veranstaltungszentrum Jenbach (VZ), Achenseestraße 50 
	 Mittelschule Jenbach (MS), Josef-Sattler-Straße 1

WER	 • 	Alle Jenbacherinnen und Jenbacher ab 18 Jahren, 
		  bei denen die Zweitimpfung bereits 6 Monate zurückliegt
	 • 	Alle Jenbacherinnen und Jenbacher ab 12 Jahren, die eine 
		  Erst- oder Zweitimpfung benötigen

WANN	 26. bis 28. November 2021, 08-18.00 Uhr 
 	 Wir empfehlen, sich nach der unten angeführten Einteilung mit den jeweils zugeteil-	
	 ten Impftagen und Impfstellen zu richten, um Menschenansammlungen sowie Warte-	
	 zeiten zu vermeiden (Impfungen sind aber auch außerhalb des zugewiesenen
 	 Impftages möglich).

WAS	 Impfstoff Comirnaty von BioNTech/Pfizer

MITNEHMEN	 • 	E-Card
	 • 	Lichtbildausweis
	 • 	Impfausweis (wenn vorhanden)
	 • 	Aufklärungsbogen 

Bitte bringen Sie unbedingt einen vollständig ausgefüllten Aufklärungsbogen zur Impfung mit, um 
unnötige Wartezeiten vor der Impfung zu vermeiden. Sie können das Formular auf der Website www.
jenbach.at herunterladen. Ausgedruckte Formulare liegen im 1. Stock des Gemeindeamtes zur freien 
Entnahme auf.

In dieser Liste sehen Sie, wann Ihre Impfung vorgesehen ist. Es handelt sich dabei um eine Empfehlung.

Wohnstraßen 	 Wohnstraßen 	 

An der Feldschmiede 	  
Bräufeldweg 
Bräupark 
Feldgasse 
Josef-Mühlbacher-Straße 
Martin-Luther-Platz 
Pfarrer-Hörbst-Platz 
Rodelhüttenweg 
Spitzfeldweg 
Tratzbergsiedlung 
Tratzbergstraße 

Sprengel I 

Impfung: 
Freitag 
26.11.21 
8-18 Uhr

VZ Jenbach

Sprengel IV

Impfung: 
Freitag 
26.11.21 
8-18 Uhr 

MS Jenbach

An der Leiten 
Herbert-von-Pichler-Straße 
Josef-Sattler-Straße 
Morgenstätterfeld 
Norbert-Pfretschner-Straße 
Pfeiferweg  
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I m p f a k t i o n 

Wohnstraßen 	 Wohnstraßen 	 

Sozialstammtisch Jenbach

Der Jenbacher Sozialstammtisch ist ein Koope-
rationsprojekt verschiedener Einrichtungen wie 
etwa der sone freiwilligenbörse, der Schulsozial-
arbeit, des sone seniorenmanagements, der offe-
nen und mobilen Jugendarbeit, der Volkshoch-
schule Jenbach sowie der Abteilung Integration 
der Marktgemeinde. 
Das Ziel ist es, sich regelmäßig zu treffen und eine 
nachhaltige Vernetzungsstruktur der Akteur*in-
nen in der sozialen Arbeit aufzubauen und zu 
ermöglichen. Die teilnehmenden Einrichtungen 
haben eine erste Schwerpunktaktion zum Thema 
„Umwelt“ organisiert. Im Sinne einer nachhal-
tigen Entwicklung wollen die sozialen Einrich-
tungen Jenbachs damit ihre Verantwortung für 
den Klima- und Umweltschutz wahrnehmen und 

gemeinsam ein Bündel an konkreten Maßnahmen 
umsetzen. „Die verschiedensten sozialen Ein-
richtungen in unserer Marktgemeinde bieten den 
Menschen Unterstützung und Hilfe. Aktionen wie 
die Umwelttage sind wichtig, da sie zahlreiche 
Talente der Engagierten vor den Vorhang bringen 
und Bewusstsein in der Bevölkerung erzeugen. 
Großer Dank daher allen Beteiligten des Sozial-
stammtisches Jenbach. Ich freue mich schon auf 
die nächste gemeinsame Aktion“, so Mag. Rein-
hard Macht, Gemeinderat, Obmann des Ausschus-
ses für Soziale Angelegenheiten - Integration -
Gesundheit und Mitinitiator des Sozialstamm-
tisches. Die Schwerpunktwoche Ende September 
war nicht zuletzt dank des Einsatzes von zahl-
reichen Ehrenamtlichen ein voller Erfolg.

Schwerpunktaktion Umwelt war Bereicherung

Roswitha Gebauer von 
der sone freiwilligen-
börse und Lehrerin Eli-
sabeth Pichler nutzten 
den FairTeiler

Nutzen wir diese Chance und bleiben wir gesund.
Bürgermeister Dietmar Wallner

Am Gießen 	  
Am Sportplatz 
An der Lend 
Auf der Huben 
Auhof 
Austraße 
Bahnhofstraße 
Innstraße 
Kienbergstraße 
Mitterweg 
Nikolaus-Pfeifauf-Straße 
Putzsiedlung 
Roßschwemme 
Schießstandstraße 
Tiwagstraße  

Sprengel II

Impfung: 
Samstag
27.11.21 
8-18 Uhr 

VZ Jenbach

Dr.-Schmid-Siedlung 
Jochlgasse 
Kirchgasse 
Nailfeld 
Parkweg 
Postgasse 
Rotholzerweg 
Schalserseitenweg 
Schalserstraße 
Sieglstraße 
Solarstraße 
Südtiroler Platz  

Sprengel III 

Impfung: 
Sonntag
28.11.21 
8-18 Uhr 

VZ Jenbach

Auckenthalerstraße 
Badgasse 
Burgeck 
Huberpark 
Hubersiedlung 
Huberstraße 
Ledergasse 
Wüstenrotergasse 

Sprengel V

Impfung: 
Samstag 
27.11.21 
8-18 Uhr 

MS Jenbach

Achenseestraße 
Auf der Ebnet 
Birkenwald 
Birkenwaldsiedlung 
Dr.-Neuner-Weg, Fischl 
Haserbichl 
Kasbach 
Kirchlergründe 
Köglfeld 
Prof.-Tusch-Straße 
Quellenweg 
Rofanweg 
Waldweg 
Zeiseleck 
Zistererbichl  

Sprengel VI

Impfung: 
Sonntag 
28.11.21 
8-18 Uhr 

MS Jenbach 
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Kinder und Jugendliche für eine saubere Umwelt
Das Jugendzentrum Point stellte nicht nur seinen 
Tag der offenen Tür unter das Motto „Müllproble-
matik“, sondern organisierte auch ein „Umwelt-
kommando“ - Gruppen von Jugendlichen, die sich
in verschiedenen Projekten um eine saubere Ge-
meinde kümmerten. Die MOJA/Mobile Jugendar-
beit startete die Aktion „Tschiggi to go“ – kleine 
Behälter für Zigarettenstummel. Schüler*innen 
der Polytechnischen Schule, der Mittelschule 2 
und der HTL Jenbach beteiligten sich an der Flur-
reinigungsaktion und sorgten damit für saubere 
Wege, Straßen und Gehsteige. Sogar die Kleinsten 
beteiligten sich an diesem Projekt. Die Gemein-
dekinderkrippe bastelte tolle Apparate, um ein 
Bewusstsein für Umwelt zu erhalten. Der Gemein-
dekindergarten startete mit dem Projekt „Ver-
schenktisch“ und präsentierte diese im Rahmen 
der Umweltwoche.

Zweites Leben für Kaputtes
Die sone freiwilligenbörse veranstaltete ein ge-
lungenes Repair Café. Unter dem Motto „Res-
sourcen sparen, reparieren statt wegwerfen und 
wiederverwenden statt verschwenden“ wurden be-
sonders im Bereich Elektro und Textilien zahl-
reiche Gegenstände von ehrenamtlichen Experten 
repariert. 

Auch dem FairTeiler – dem Kasten mit Lebens-
mitteln, die zwar schon über dem Mindeshaltbar-
keitsdatum sind, aber noch gut – wurde besonde-
re Aufmerksamkeit geschenkt. Schülerinnen der 
Fachschule für ländliches Betriebs- und Haus-

haltsmanagement Rotholz zauberten aus Zutaten 
aus dem FairTeiler unter Anleitung ihrer Lehrerin 
Elisabeth Pichler köstliche Kuchen. 

Workshop Doppelplus
Unter dem Motto „DoppelPlus - Vorteile nützen, 
Klima schützen“ wurde ein Workshop für Inte-
ressierte abgehalten. Dabei ging es darum, die 
Energie- und Klimastrategie des Landes Tirol zu 
unterstützen und gleichzeitig die eigene finanzi-
elle Situation und Lebensqualität zu verbessern. 
Konkrete und leicht anwendbare Optimierungs-
ratschläge aus den Bereichen, Wohnen, Heizen, 
Strom, Mobilität, Beschaffung und Ernährung 
wurden dem interessierten Publikum näherge-
bracht. Die Veranstaltung fand in Kooperation mit 
Energie Tirol und komm!unity statt, die gemein-
sam mit dem Klimabündnis Tirol für die Initiative 
DoppelPlus verantwortlich sind.

Upcycling-Mode und Radlkino
Den Abschluss der Umweltwoche bildete eine 
Veranstaltungsreihe im VZ. Zuerst präsentierten 
Schüler*innen der letztjährigen 4a-Klasse der 
Volksschule ihre eigenen Kreationen, die sie ange-
lehnt an den Designer Tom Van der Borght mit Hil-
fe von Restmaterialien und Plastikmüll gestaltet 
haben. Im Anschluss wurde der Film „Zeit für Uto-
pien“ in Form eines Radlkinos präsentiert. Dabei 
waren die Zuseher*innen besonders eingespannt, 
denn die gesamte Energie für das Kinoequipment 
wurde direkt während dem Filmvergnügen durch 
Fahrradgeneratoren von den Zuseher*innen „er-
strampelt“.

Mit dem Tschiggi to go 
wird Umweltverschmut-
zung durch Zigaretten-
stummel vermieden

Schüler*innen, links der Polytechnischen Schule, rechts der 
MS 1 Jenbach, beteiligten sich an der Flurreinigungsaktion

Repair Café:  Motto wiederverwenden statt verschwenden

Interessante Informationen beim Workshop „Doppelplus“ – 
gut für die Umwelt und für das Haushaltsbudget

Schülerinnen und Schüler der Volksschule Jenbach präsen-
tierten ihre Upcycling-Kreationen bei der Modenschau

Der Kindergarten prä-
sentierte das Projekt 
„Verschenktisch“

Die Kinderkrippe sorgte 
für Bewusstsein in 
Umweltfragen
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Das Jugendzentrum point

Wir hatten einen ereignisvollen und tollen Herbst 
im Jugendzentrum point. Hier sind unsere Herbst-
Highlights in Bildern:

Im September fand bei uns der Tag der offe-
nen Tür mit vollem Erfolg statt. Knapp hundert 
Besucher*innen kamen an diesem Tag ins point. 
Bürgermeister Dietmar Wallner eröffnete die Bil-
derausstellung zum Thema Umweltschutz, und er 
lobte das Umweltkommando für das fleißige Müll-
sammeln im öffentlichen Bereich. Danke für die 
gute Stimmung und vor allem für Euer Interesse.

Anfang Oktober startete unser neuer Europä-
ischer Freiwilliger, Stuart Smith aus Schottland, 
mit großem Engagement sein Freiwilligenjahr. 
Jugendliche freuen sich, dass sie ihr Englisch 
ausprobieren und verbessern können, aber am 
wichtigsten sind doch die gemeinsamen Spiele. 
Das Team point – Martina, Sandra, Anna und Kati 
– sind froh um die Unterstützung. 

An der Bar kann man nicht nur günstig essen 
und trinken. Das ist auch der Ort für kreative Mo-
mente und ernsthafte oder lustige Gespräche. Ihr 
überrascht uns immer wieder.

Wenn Du willst, bekommst Du von den Betreuer-
innen Unterstützung für Deine Schulprojekte. 
Nicht zu vergessen: Ein Profi-Jugendchoach von 
Innovia ist einmal im Monat im point. Mach dir 
Gedanken und frag nach, deine Zukunft liegt in 
deiner Hand.

Kräfte messen gehört zum Jugendalter dazu! 
Mädels wollen da selbstverständlich auch mitma-
chen. Toi-toi-toi!

Zum Schluss: Manchmal muss man einfach NICHTS 
machen. Beim Chillen werden die Batterien zum 
nächsten Spiel aufgeladen.

Kommt vorbei! Wir sind für Euch im Jugendzen-
trum da. Durch Eure Ideen, durch Gespräche oder 
sogar im Spiel entstehen großartige Projekt-Wün-
sche, die wir gemeinsam umsetzen werden. 
Wir sind gespannt auf den Winter mit Euch.

Kati für das point-Team
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Mobile Jugendarbeit

Im Herbst hatten wir zwei Graffiti-Aktionen für 
die Jugend in Jenbach. Tatkräftig, begeistert und 
engagiert nahmen die Kinder und Jugendlichen 
an beiden Veranstaltungen teil.
Am 18. September entstand ein Graffiti zum Thema 
Umweltschutz und Mülltrennung am Hobbyplatz. 
Super gemacht! Danke für Euren starken Einsatz.
Kinder und Jugendliche genossen auch den zwei-
ten Graffiti-Tag. Die hier entstandenen coolen 
Bilder hängen jetzt in der MOJA-Anlaufstelle und 
im Jugendzentrum point. Kommt gerne vorbei 
und schaut sie Euch an. Super zufrieden mit den 
Graffitis für die MOJA Anlaufstelle sind Elisabeth 
und Alex vom Team der Mobilen Jugendarbeit.
Wir bedanken uns herzlich für die tolle Anleitung 
beim Graffiti-Künstler, Clemens Bartenbach.
Außerdem begegneten wir Euch an unterschied-
lichen Orten und Plätzen in Jenbach: Vor allem 
beim Hobbyplatz, beim Skaterplatz, in der Sied-

lung Roßschwemme, bei den Parkplätzen der Le-
bensmittelgeschäfte und beim Bahnhof. Einige 
Jugendliche besuchten uns auch in der MOJA An-
laufstelle und erzählten uns von ihren Interessen 
und Anliegen.
Jetzt wollen wir die nächste Aktion starten und 
möchten gerne von Euch wissen: Wolltet Ihr 
schon immer einmal bei einem Jenbacher Verein 
„schnuppern“ und habt Euch bisher nicht ganz 
getraut? Kommt zur MOJA Anlaufstelle in die Hu-
berstraße 34. oder kontaktiert uns durch Social 
Media und wir schauen gemeinsam, welche Ver-
eine wir zusammen besuchen können.
Euer Team MOJA

Hanna Hochenwarter
Telefon 05244 6930-69
Mobil 0664 808376050

Liebe Seniorinnen und Senioren,
das Angehörigencafé Demenz mit Susanne Schle-
singer und Petra Knoflach konnte im September 
im Somweberhaus stattfinden. Es wird in Zukunft 
im oberen Stock im Somweberhaus stattfinden. 
Bitte nutzen Sie den Austausch als Entlastung für 
den herausfordernden Alltag.
Schön war das rege Interesse am Vortrag über 
die Patientenverfügung, bei dem der ehemalige 
Richter Lambert Grünauer anschaulich und pra-
xisbezogen über den Sinn der Patientenverfügung 
referierte. Das entsprechende Patientenverfü-
gungsblatt liegt bei mir abholbereit.
Eine besondere Veranstaltung war der Praxistag 
Demenz, den GR Mag. Reinhard Macht, das sone 
seniorenmanagement, die sone freiwilligenbörse, 
Maga (FH) Martina Mayer und Martin Markstei-
ner in Zusammenarbeit mit Verena Bramböck von 
den tirol kliniken in Jenbach durchführten. Wir 
freuten uns über die Begrüßungsrede durch Be-
zirkshauptmann Dr. Michael Brandl.
Vorträge, Seminare und Ausstellungstische zum 
Thema Demenz konnten besucht werden und wir 
bedanken uns für die kulinarische Versorgung 
durch unsere Bäckerei Kapeller und unsere Kon-
ditorei Pernter.

sone seniorenmanagement

Nachberichte gibt es auf der Homepage des VZ 
und mehr Infos zu dieser Krankheit findet man 
auf der Homepage des Landesinstituts für inte-
grierte Versorgung https://www.demenz-tirol.at

In einem Seminar wurde die Bedeutung von Musik 
bei Demenz betont und es freut mich, dass beim 
Musikcafé im JES auch die CD von Heim@tklang 
vorgestellt wurde, die beim Seminar beworben 
wurde. Lieder, die aus der Kindheit vertraut sind, 
bieten einen großen Schatz an Erinnerungen!
Ich wünsche Ihnen von schöner Musik durchzo-
gene Weihnachtstage und ein gutes Neues Jahr!

Ihre Hanna Hochenwarter
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Der Herbst zeigte sich nicht nur wettertechnisch 
von seiner schönsten Seite, sondern auch 
Buchliebhaber*innen kamen bei jen.
buch voll auf ihre Kosten. Beson-
ders für junge Leseratten war 
einiges geboten. Mirjam vom 
Blätterwald bezauberte die 
Kinder bei ihrer Veranstaltung 
zu „Giganten im Kinderbuch: 
Von Drachen, Riesen und wirk-
lich wilden Kerlen“ im Rahmen 
der bundesweiten Aktionswoche „Ös-
terreich liest – Treffpunkt Bibliotheken“. 
Dabei wurde aus spannenden Kinderbüchern vor-
gelesen und die Kinder konnten im Anschluss 
selbst etwas basteln. 

Zu Halloween wurde es so richtig schaurig, denn 
in der Bücherei gingen die Lichter aus. Mit Ta-
schenlampen bewaffnet konnten die Kinder und 
ihre Eltern bei der Grusel-Rallye teilnehmen. 
Auch die Kinderliteratur zu diesem Thema war re-
gelrecht vergriffen. 
Im Erwachsenenbereich werden laufend Neuhei-
ten in allen Bereichen und Genres in den Bestand 
aufgenommen. Besonders die aktuellen Bestseller 
aus den Herbstprogrammen kommen bis Ende des 
Jahres kontinuierlich dazu. 

2022: 10 Jahre Markt- & Schulbücherei jen.buch
Die Vorbereitungen für das große Jubiläumsjahr 
laufen auf Hochtouren. Unter dem Motto „10 mär-
chenhafte Jahre“ wird das ganze Jahr über ein 
abwechslungsreiches, anregendes und abenteuer-
liches Programm für alle Altersgruppen und Inter-
essen geboten. Die Details folgen am Beginn des 
neuen Jahres. Nur einen Termin sollte man sich 
jetzt schon vormerken: Das große 10-Jahres-Bü-
chereifest findet am Vormittag des 21. Mai 2022 
statt. Wir freuen uns auf viele Besucher*innen. 

Markt- & Schulbücherei jen.buch

Weihnachten in der Bücherei
Doch bevor die Jubiläumsfeierlichkeiten 

starten, kommt noch die Weih-
nachtszeit. Zwei Nachmittage 

stehen ganz im Zeichen der 
Kinder, wenn Mirjam vom Blät-
terwald adventliche Veranstal-
tungen abhält. Am Samstag, 
den 27. November von 13.30 

bis 14.30 Uhr heißt es „Weih-
nachten in Tirol und in der Welt: 

Ein kreativer Vorlese- und Mitmach-
Nachmittag“. Die Veranstaltung ist für Kin-

der im Alter von 6-8 Jahren geeignet. Anmeldung 
ist dringend notwendig in der Bücherei, per Mail 
(buecherei@jenbach.at) oder telefonisch unter 
05244/693043; Achtung: begrenzte Teilnehmer-
zahl. Dieser Weihnachtsnachmittag findet ohne 
Begleitpersonen statt. Eintritt ist frei.
Für kleinere Kinder gibt es am Freitag, den 10. 
Dezember von 15 bis 16 Uhr einen kreativen Vor-
lese- und Mitmach-Nachmittag, ebenso mit Mir-
jam vom Blätterwald. Das Motto lautet „Singen, 
reimen und erzählen im Winterwald“. Die Veran-
staltung ist für Kinder im Alter von 3-5 Jahren 
geeignet. Anmeldung ist dringend notwendig in 
der Bücherei, per Mail (buecherei@jenbach.at) 
oder telefonisch unter 05244/693043; Achtung: 
begrenzte Teilnehmerzahl. Eintritt ist frei.
Schließlich bieten wir jeden Adventsamstag am 
Vormittag jeweils um 9.30, 10.30 und 11.30 Uhr 
ein weihnachtliches Bilderbuchkino mit der Le-
seförder-Plattform Onilo an. Am 27. November 
spielen wir „Dr. Brumm feiert Weihnachten“, am 
4. Dezember wird „Die Olchis feiern Weihnach-
ten“ gezeigt. Am 11. Dezember heißt es viel 
Spaß mit „Die kleine Hexe feiert Weihnachten“ 
und schließlich wird am 18. Dezember die Weih-
nachtsgeschichte mit „Elias und das Christkind“ 
vorgetragen. Keine Anmeldung notwendig, wenn 
zu viele Kinder bei einer Vorstellung sind, wird 
auf die nächste Stunde verwiesen. 
Alle Veranstaltungen finden unter den aktuell gel-
tenden COVID-19-Maßnahmen statt, Änderungen 
möglich. Aktuelle Informationen sowie Covid-
Maßnahmen findet man auf der Homepage unter 
https://jenbach.litkatalog.eu, auf Facebook un-
ter facebook.com/buecherei.jen.buch sowie auf 
Instagram unter @jen.buch_buecherei
Dagmar Knoflach-Haberditz / jen.buch
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Sie erreichen uns: 
sone freiwilligenbörse
Angela Rainer
0664/808376020
„freiwilligenboerse@
jenbach.at“

Mehr Info unter
www.jenbach.at

oder auf facebook

Angela Rainer

sone freiwilligenbörse
Engagiert gesund bleiben – ein Freiwilligenbericht

Steckbrief: Klaus Sjösten
Geboren: 1947
Wohnhaft: in Jenbach, seit 1947
Verheiratet: mit Franziska, seit 1967
Vater von zwei erwachsenen Töchtern
Klaus und sein Herzensprojekt, die „Tanzmusik 
auf Bestellung.“ Wie verbindet sich ein Ehrenamt 
mit einer Leidenschaft? Bei Klaus ist und war es 
seit jeher die Musik. 

Wie alles begann: 
Klaus musste 1999 aufgrund seiner schweren Er-
krankung am Herzen für eine lange Zeit auf der 
Intensivstation sein und wurde dann über Nacht 
zum Frühpensionist. Wer ihn kennt, kann sich 
vorstellen, in welches Loch er dadurch gefallen 
ist. Nach seiner gesundheitlichen Rehabilitation 
kam dann aber der Wendepunkt in seinem Leben.

Eingesteuert durch seine fürsorgliche Frau Franzi, 
moderierte er anfangs bei U1 das „Raritätenkistl“ 
mit „Ohrwürmer aus der Vergangenheit“. In die-
ser Zeit ist er dann zufällig mit dem inzwischen 
verstorbenen Klaus Scharnagl, dem damaligen Kul-
turreferenten der Marktgemeinde Jenbach, darüber 
ins Gespräch gekommen. Und das war, unterstüt-
zend durch den Kulturausschuss die Geburtsstunde 
für das Erfolgsprojekt „Tanzmusik auf Bestellung“.
Die Tanzfreudigen sind mit Franz Abfalter, als 
Triebfeder fleißig zu den Veranstaltungen ins VZ 
gekommen. Mit der Zeit füllte sich der Saal mit bis 
zu 500 Personen bei den Terminen zur TAB. 

Aus dem ganzen Land pilgerten Tanzbegeisterte 
nach Jenbach um hier das Tanzbein zu schwingen. 

Wie viele ehrenamtliche Stunden dafür aufge-
wendet werden mussten, ist kaum vorstellbar.  
Wichtig zu erwähnen ist auch, wer immer ein we-
sentlicher Teil dieses Projektes war, nämlich seine 
Frau Franzi. Ja, wie so oft stand auch hier hinter 
einem starken Mann auch eine starke Frau und 
gemeinsam waren sie unschlagbar.
In den vergangenen 20 Jahren wurden viele Fes-
te in Verbindung mit der Musik gefeiert, wie das 
Candlelight Dinner, und ganz besonders erwäh-
nenswert war die Veranstaltung „Tanz unter Ster-
nen“ im Freien am Südtirolerplatz, an die sicher 
noch viele gerne erinnern. Aber auch außerhalb 
der Gemeinde war Klaus aktiv und organisierte mit 
seiner Franzi zusammen einige musikalische Bus-
reisen. Sogar auf Kreuzfahrtschiffen wurde er ein-
geladen und bereiste dadurch musikalisch die Welt.
Wir hoffen, dass Klaus noch viel Freude mit sei-
nen kommenden Veranstaltungen der TAB in die 
Ortschaften bringen kann und wünschen ihm und 
auch Franzi dazu alles Gute.
Für die Freiwilligenbörse ist und war er mit den 
„Musikalischen Erinnerungen“ und bei allen 
Events, wo Musik gebraucht wird, immer an Ort 
und Stelle, und dafür möchten wir uns ganz herz-
lich bei ihm bedanken.
Frohe besinnliche Weihnachstage und Danke an 
alle Menschen im Ort, die sich in ihrer Art und 
Weise für unsere Ortschaft mit ihrem ganz per-
sönlichen Freiwilligenamt einbringen.

Klaus und Franziska
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Der Kindergarten in Jenbach…

G e m e i n d e e i n r i c h t u n g e n

1948, Foto: Chronik 
Kreuzschwestern (Kin-
dergartenchronik)

... eine bewegte Geschichte

1949 wurde ein Erweiterungsbau nötig, da in-
zwischen über 140 Kinder den Kindergarten be-
suchen. Dabei  entstanden auch eine Pfarrerwoh-
nung und eine Organistenwohnung.
1964 entstand das Nebengebäude an der Ostsei-
te, der Kindergarten wurde nun in drei Gruppen 
geführt. 1965 waren es 130 Kinder, 1968 bereits 
185 Kinder und 1973 wurde eine vierte Gruppe in 
der ehemaligen Nähschule eröffnet - damals wur-
den 150 Kinder von drei Kindergärtnerinnen und 
vier Helferinnen betreut.

1975 bis 1976 erfolgte der große Umbau – der 
Kindergartenbetrieb wurde im Ausweichquartier 
"Reitlingerhaus“, dem heutigen Museum, auf-
rechterhalten.

Im Mai 1976 bezog der Kindergarten die neuen 
Räumlichkeiten unter dem Namen „Pfarr- und 
Gemeindekindergarten“. Es waren sechs Grup-
penräume vorhanden, davon wurden fünf als Kin-
dergartengruppenraum geführt. Der sechste Raum 
diente dem Heilpädagogischen Kindergarten Inns-
bruck einmal wöchentlich als Außenstelle.

90 Jahre Kindergarten in Jenbach
45 Jahre Pfarr- und Gemeindekindergarten

1931 wurde der erste Kindergarten in Jenbach er-
öffnet – initiiert von Pfarrer Hörbst, die Leitung 
unterstand den Kreuzschwestern von Hall.
Der Betrieb begann am 7. Oktober, wobei 73 Kin-
der eingeschrieben wurden, die von Sr. Stefanie 
Scheffknecht und Mathilde Schmelzenbach be-
treut wurden. Im Gebäude fand auch eine Näh-
stube, eine Bücherei und eine Kegelbahn Platz, 
weiters gab es einen Raum mit Trennwand (ver-
senkbar) und eine Bühne für verschiedene Veran-
staltungen der Pfarre.

Im Sommer 1935 und 1936 diente der Kindergar-
ten als Ferienheim für bedürftige Stadtkinder 
(Verpflegung im Kindergarten, Schlafen im Turn-
saal der Hauptschule) – in Kooperation mit dem 
Stumpfheim am Achensee.
Von 1938 bis 1945 stand der Kindergarten unter 
deutscher Leitung, der Betrieb wurde durch die 
Kreuzschwestern weitergeführt.

Am 1. Oktober 1945 wurde der Kindergarten neu 
eröffnet, wobei nun bereits 120 Kinder ange-
meldet waren, die in zwei Abteilungen (Kleine 
& Große) von drei Schwestern und einer Helferin 
betreut wurden.

1931 /32 – erste Kinder im Kindergarten, 
Foto: Irma Wanek (Kindergartenchronik)

Ca. 1931, Foto Kalenderblatt (Kindergartenchronik)

1949 Umbau, Foto: 
Chronik Kreuzschwes-
tern (Kindergarten-
chronik)

1964 Erweiterungsbau 
Ostseite, Foto: Chronik 
Kreuzschwestern (Kin-
dergartenchronik)

1976 Einzug in den 
Neubau, Foto: Chronik 
Kreuzschwestern (Kin-
dergartenchronik)
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U n s e r e  Ve r g a n g e n h e i t 

Im Wandel der Zeit – Jenbacher Gasthäuser
Die Vorgeschichte des Sensenwirtes

Die wenigsten werden vermuten, dass der heu-
er Mitte Februar abgerissene „Sensenwirt“ früher 
„Beim Garber“ hieß – wie es in der Familien- und 
Häuserchronik von Professor Hans Tusch be-
schrieben ist. Als Erklärung kann man dort lesen, 
dass schon um 1550 hier ein Gallus Umberthumb 
als Meister des Gerberhandwerkes tätig war und 
wohnte. 
Manche der auf ihn folgenden Berufskollegen 
„kamen ins Abhausen“  - wie zum Beispiel Bal-
thasar Prädler und der Rotgerber Hans Angerer 
Ende des 17. Jahrhunderts – und mussten ihren 
Besitz verkaufen. 1784 erwarben Anna Millauerin 
und ihr künftiger Ehemann Josef Morgenstätter 
das Anwesen. Er vereinigte diesen Betrieb mit 

Ab 1980 war der Heilpädagogische Kindergarten 
täglich geöffnet. 1983 zog der Heilpädagogische 
Kindergarten aus und die sechste Gruppe wurde 
als Kindergartengruppe dazu genommen.
Damals betreuten sechs Pädagoginnen, eine 
Springerin und zwei Helferinnen die Kinder.

1984 wurde der Kindergarten unter eine weltliche 
Leitung gestellt, 1985 verließen die letzten bei-
den Kreuzschwestern Jenbach.
1997 konnten nicht alle Kinder Platz finden (es 
galt eine gesetzliche Beschränkung auf 25 Kinder 
pro Gruppe), deshalb schuf die Gemeinde Jenbach 
ein Ausweichquartier in der Volksschule und er-
öffnete 2000 einen eigenen Kindergarten.
Im Jahr 2000 wurde der Pfarr- und Gemeinde-
kindergarten in fünf Gruppen geführt, dies schuf 
Platz für einen Personalraum bzw. Teilungsraum 
und einen Nebenraum für eine Gruppe.

2009 wurde das bestehende Haus saniert, 2010 
erhielt der Kindergarten die neue Adresse „Pfar-
rer-Hörbst-Platz 1“ und sein neues Logo. Dies 
wurde mit dem 1. Pfarrfest im Garten des Kinder-
gartens gefeiert.

Im Jubiläumsjahr 2011 feierte man 80 Jahre Kin-
dergarten und 35 Jahre Pfarr- und Gemeindekin-
dergarten.
2020 wurde die 6. Gruppe wieder aktiviert, wobei 
die Raumnot groß bleibt. Zurzeit werden 20 Kin-
der pro Gruppe von sieben Pädagoginnen, sechs 
Assistentinnen und drei Stützassistentinnen be-
treut. Ein neuer Kindergartenbau wird angedacht 
und ist geplant. 
Im November 2021 fand schließlich der Spaten-
stich für den neuen Kindergarten in der Tratz-
bergsiedlung statt.
Gabriele Pachler / Leiterin Pfarr- & Gemeindekindergarten

Gasthaus „Sensenwirt“ um 1980 – so wie in viele noch 
gekannt haben… 
Fotos: Dieter Weninger/Bestand Walter Felkel

der Gerberei in der Ledergasse (Geburtshaus von 
Siegmund Haffner). Sein Urenkel Peregrin Mor-
genstätter hatte in doppelter Weise Pech: 1894 
brannte das Haus ab und nachdem er es wieder 
in größerem Umfang aufgebaut hatte, konnte er 
sich der immer größer werdenden Konkurrenz der 
Großindustrie nicht mehr erwehren. 
Sensenfabrikant Franz Huber kaufte das Anwesen, 
das fortan als Werkskantine und Personalhaus 
diente. 

Maga Monika Singer

16. Februar 2021
der Abbruch des 
Hauses beginnt 
Foto: Erika Felkel/
Bestand Museum
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Nacht der 1000 Lichter
& Unvergessen – kein Grab ohne Licht 2.0 - ein Zeichen des Mitgefühls und der Gemeinschaft

Am 31. Oktober und 1. November setzte die Pfarr-
jugend eindeutige Akzente: Im Rahmen der öster-
reichweiten Aktion „Nacht der 1000 Lichter“ am 
Vorabend von Allerheiligen gestaltete die Jugend 
die Pfarrkirche mit über 1000 Kerzen und Stati-

Neues Seelsorge-Duo empfangen
Seelsorgeraum Jenbach-Münster-Wiesing mit neuem Pfarrer und Vikar

Am Samstag, den 18. September 2021 fand die 
offizielle Amtseinführung des neuen Pfarrers Ste-
fan Hauser und des neuen Vikars Jean Paul Ou-
edraogo durch Dekan Eduard Niederwieser statt. 
Im Rahmen der Abendmesse in der Pfarrkirche 
Jenbach stellte Dekan Niederwieser die beiden 
erfahrenen Seelsorger vor. Pfarrer Stefan Hauser 
war jahrelang Pfarrer in Hippach und zuletzt im 
Ötztal. Vikar Jean Paul Ouedraogo war bisher Vikar 
im Ötztal und davor Pfarrer in Lienz und Inzing. 
Beide befanden sich bereits in ihrem verdienten 
Ruhestand, doch auf Bitten von Bischof Hermann 
Glettler starten sie beide noch einmal mit vollem 
Elan in ihre neue Aufgabe. 
Nachdem sich der ehemalige Jenbacher Pfarrer 
Wolfgang Meixner in ein Sabbat-Jahr zurückzog, 
übernehmen nun die beiden Geistlichen die Seel-
sorge für die drei Pfarren Jenbach, Münster und 

Wiesing. Ihnen zur Seite wird weiterhin Pfarrer 
Franz Hofmann als ständiger Aushilfspfarrer stehen.

Nach dem Gottesdienst begrüßte Bgm. Dietmar 
Wallner beim offizielle Empfang im VZ Jenbach 
die neuen Geistlichen im Namen aller drei Ge-
meinden. Auch von Seiten der Pfarrgemeinderäte 
wurden Glückwünsche überbracht. Die lebendige 
Ökumene in der Region wurde durch herzliche 
Worte von Seiten der evangelischen und neuapo-
stolischen Kirche unterstrichen. 
Sichtlich gerührt bedankte sich Vikar Jean Paul 
Ouedraogo für den herzlichen Empfang, bevor es 
mit einem Tischsegen von Dekan Niederwieser für 
alle anwesenden Interessierten, Vereinsvertreter 
und Freunde eine Gulaschsuppe gab.

PAin Maga Sabine Meraner BA + Team

onen, die einluden, sich Gedanken über die All-
tags-Heiligen zu machen und auch das Heilige in 
sich selbst zu sehen. Große Freude bereiteten uns 
die vielen Besuchenden, die die Atmosphäre ge-
nossen und aufmerksam den Erzählungen der Ju-
gend über unseren Pfarrpatron, den Hl. Wolfgang, 
dessen Gedenktag am selben Tag war, lauschten. 

Einen Tag später entzündeten die Jugendlichen 
abends bei strömendem Regen zig Kerzen, damit 
auch an jenen Gräbern ein Licht brennt, wo keine 
Angehörigen mehr vorhanden sind oder diese das 
Grab nicht besuchen konnten. Wir gedenken zu 
Allerseelen aller Verstorbenen und dürfen sie un-
serer christlichen Hoffnung nach in Gottes Herr-
lichkeit wissen. 
PAin Maga Sabine Meraner BA + Team

V. l. n. r.: Münsters Vi-
ze-Bgm. Thomas Mai, 
Wiesings Bgm. Stefan 
Schiestl, Pfarrer Ste-
fan Hauser, Vikar Jean 
Paul Ouedraogo, Bgm. 
Dietmar Wallner 

Pfarrer Stefan Hauser 
feierte seinen ersten 
offiziellen Gottes-
dienst in Jenbach

Dekan Edi Niederwieser begrüßte Pfarrer Stefan Hauser und 
Vikar Jean Paul Ouedraogo in ihrem neuen Amt
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"Lichtblicke" - 2. Jenbacher Fototage

Das vz.jenbach wird am 22. und 23. Jänner 2022
wieder zu einem Treffpunkt für alle Fotografie-In-
teressierten. Neben einer großen Gemeinschafts-
ausstellung von Fotograf*innen aus der Region 
zeigt Christian Medwed Stücke aus seiner Samm-
lung "Fotoapparate von damals bis heute".
 Informationsstände und vier Workshops am 22.01. 
bieten vertiefte Einblicke in Spezialthemen rund um 
die Fotografie und einen Informationsaustausch. 
Weitere Höhepunkte sind die beiden einzigartigen 

22. und 23. Jänner 2022 - zwei Tage, die ganz dem Thema Fotografie gewidmet sind

Abendveranstaltungen am 22. Jänner:
17.00 Uhr "Abenteuer Südsee" mit Ulla Lohmann 
20.00 Uhr "Europas Hoher Norden" mit Petra & 
Gerhard Zwerger-Schoner 
Zwischen diesen Multimedia-Events präsentiert um 
18.15 Uhr die 3-köpfige Band „Die Köhler“ Wohn-
zimmerblues mit Augenzwinkern und Tiefgang.
Ein Fotowettbewerb rundet das Programm ab.
Details: www.ortszeit-jenbach.at/lichtblicke2022
Andrea Chvatal 

40 Jahre MARKTerhebung

: Neujahrskonzert : 
mit dem Ensemble Walzerklang
Donnerstag 6. Jänner 2022 / 18 Uhr / vz.jenbach 

: Neujahrsempfang des Bürgermeisters : 
mit Sektempfang & musikalischer Umrahmung
Donnerstag 13. Jänner 2022 / 19 Uhr / vz.jenbach

: Marktmeisterschaft der Schützengilde 
Jenbach-Buch : 
im Luftgewehrschießen für Einzelpersonen und 
Dreier-Mannschaften
Freitags 4., 11., 18. und 25. März sowie am 1. April 2022 
jeweils ab 18 Uhr / Schießstand Jenbach

: Eröffnung Historischer Themenweg / 
Weltfremdenführertag :
Die Jenbacher Tafelrunde à la carte: Sekt und Brötchen 
bei der offiziellen Eröffnungsfeier, anschließend ortsge-
schichtliche Leckerbissen - präsentiert von Petra Eber-
harter und Monika Singer
Samstag 5. März 2022 / 14 Uhr / Reitlingerpark

: BMK Frühjahrskonzert :
mit Festmusik der Marktgemeinde Jenbach
Samstag 26. März 2022 / 20 Uhr / vz.jenbach

: Mein Ding - Mein Jenbach :
Die gesammelten, historischen Gegenstände mit 
Jenbach-Bezug werden in einer Ausstellung gezeigt
Vernissage Samstag 23. April 2022 / 19 Uhr / vz.jenbach
Ausstellung geöffnet am Sonntag von 10 - 17 Uhr

: 10 märchenhafte Jahre :
Kommt und feiert mit uns 10 Jahre jen.buch
Samstag 21. Mai 2022 / 9 - 13 Uhr / jen.buch

: Wundersame Begebenheiten :
Schreibwerkstatt & Schreibwettbewerb für Jugendliche - 
als Vorbereitung für Poetry-Slam bei Jung & frech
Samstag 11. Juni 2022 / 14 - 17.30 Uhr / jen.buch

feiern wir Jenbacher*innen mit einem ganz besonderen Veranstaltungs-Programm

VIER,
zga

lebenimmarkt

: 40 Jahre Vielfalt im Markt :
Das Fest der Begegnung 
Sonntag 12. Juni 2022 / 11 - 17 Uhr / Hobbyplatz 

: Jung und frech :
Mit Kinderralley durch den Ort, Sport- und Geschick-
lichkeitsspielen, Kinderschminken, Poetry-Slam aus der 
Schreibwerkstatt sowie musikalische Auftrittsmöglich-
keiten Jugendlicher Jenbacher*innen.
Samstag 18. Juni 2022 / 14 Uhr / Hobbyplatz / im Moos

: Das Kulturwochenende :
Eine Veranstaltungsreihe zwischen dem vz.jenbach und 
dem freiraum Jenbach: Am Freitagabend der Auftakt im 
VZ Pavillon mit einem Impro-Theater, weiter geht's am 
Samstagabend wieder im VZ Pavillon mit einem bunten 
Konzertreigen. Den Abschluss bildet am Sonntag ein 
Jazzbrunch im freiraum-Garten. 
15.-17. Juli 2022 / vz.jenbach / freiraum Jenbach

: VIER‘zga Marktfest :
Marktstände mit regionalen Produkten von Jenbacher 
Vereinen und Geschäften, Konzerte von Jenbacher 
Musiker*innen, großes Kinderprogramm und Kletterturm, 
Lesung für Kinder, Die Wunderei u.v.m.
Samstag 10. September 2022 / ab 14 Uhr / Untere Achen-
seestraße bis Museum / Reitlingerpark

: Nachhaltigkeitstag der VHS Jenbach :
gezeigt werden Bücher zu Nachhaltigkeits-Themen, 
Ideen zum Nachmachen und Werkstücke der Kursleitenden
Freitag 30. September 2022 . jen.buch von 16 - 19 Uhr

Programm-Details werden rechtzeitig bekanntgegeben: 
www.ortszeit-jenbach.at/vierzga



K u l t u r e l l e s

 15

Amtsblatt . 4 - 2021

Mag 
a (FH) 

Martina Mayer

vz.jenbach - Rückblick Herbst 2021

Gabriel Castañeda „RevoLUTSCHER – zu den Waf-
feln“ am 10. September

Der Shooting-Star der Tiro-
ler Kabarettszene, Gabriel 
Castañeda, zeigte sich als 
großartiger Verwandlungs-
künstler! In rasanter Ab-
folge ließ er neue und auch 
altbekannte Figuren auftre-
ten. Natürlich immer mit 
dabei die bereits schon zum 
Kult gewordenen Rolle der 

„Pvroni“ sowie der Bürgermeister und Pfarrer Gott-
lieb. Die Besucher*innen waren restlos begeistert. 

„Donauwellenreiter“ am 17. September
Das eine Mal träumerisch, dann wieder jazzig-kühl 
– das erst 2010 gegründete Quartett fügte Pop, 
Klassik, Kammer- und Weltmusik zu einem homo-
genen Crossover durch die musikalischen Stile.
Maria Craffonara (Violine, Gesang), Thom Castane-
da (Klavier), Lukas Lauermann (Cello) und Jörg Mi-
kula (Schlagzeug) präsentierten einen faszinierend 
eigenständigen Sound mit hoher Virtuosität.

Radlkino „Zeit für Utopien“ am 25. September
Ein herzliches Dankeschön an die fleissigen 
Radfahrer*innen, die den Strom für den Film er-
zeugten.

Nadja Maleh & Bernd Alfanz „Musik an - Welt aus“ 
am 8. Oktober
Ganz nach dem Motto "Musik an - Welt aus" 
brachten die preisgekrönte Kabarettistin Nadja 
Maleh und ihr Lieblingsgitarrist Bernd Alfanz 
witzig-boshafte Texte, samtweiche Chansons und 
Unterhaltung auf höchstem Niveau…

"Donauwellenreiter"

freiraum-jenbach

Gerne hätten wir euch auch im Jahr 2021 unser 
abwechslungsreiches und spannendes Programm 
in vollem Umfang geboten. Leider mussten wir 
- wie viele andere Veranstalter auch - einiges 
davon absagen. Allerdings war es uns möglich, 
sämtliche betroffenen Konzerte auf kommendes 
Jahr zu verschieben. Falls es die Corona-Situation 
erlaubt, werden wir euch in diesem Jahr noch 
zwei stimmungsvolle Abende im freiraum Atelier 
bieten:
• Am Donnerstag, den 9. Dezember bieten wir 
euch "Allerlei Großes & Kleines" - Gemaltes von 
Ralf Chvatal im Austellungsraum und im Atelier. 
Gezeigt werden Arbeiten der letzten 12 Monate 
im eigenen Atelier. Großformatiges wie kleinere 
Formate sollen ein Wechselspiel an Impressionen 
für den Betrachter bilden.
• Am Mittwoch, den 29. Dezember haben wir die 
Ehre, David Helbock mit "Playing John Williams" 
zu begrüßen. Filmmusik von Blockbuster wie „In-
diana Jones“, „Harry Potter“ über „Der Weisse 

Hai“ bis hin zu „Schindlers Liste“ leuchten am So-
lopiano in kreativen Arrangements in ganz neuem 
Glanz.
• Das Jahr 2021 starten wir am 22. + 23 Jänner: 
Gemeinsam mit Maga Martina Mayer werden wir in 
unserem Veranstaltungszentrum die 2. Jenbacher 
Fototage mit dem Titel "Lichtblicke" präsentieren 
- Details findet ihr auf der Seite links.   
Mehr dazu auf facebook und auf unserer Home-
page www.freiraum-jenbach.at 
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Veranstaltungen zur Weihnachtszeit

 15.00 - 20.00 Uhr . Riesenengel . Weih-	
	 nachtszug . Kinderschminken mit Marion . 	
	 Hapymio Fotobox . Schauhandwerk mit 	
	 Bernd Pirker . Christkindlwerkstatt der 	
	 Wunderei . Wunschbaum . Museumsbe-	
	 such mit Kaffee und Kuchen . Ausstellung 	
	 mit "upcycling Krippen" der VS Jenbach
 15.30 Uhr . Klarinettenensemble der LMS 	
	 Jenbach-Achental
 16.30 Uhr . Die Kinder entdecken die Künst-
	 lerin oder den Künstler in sich im Museum
 17.00 Uhr . Die Anklöpfler der Singge-	
	 meinschaft Jenbach
 18.00 Uhr . Langkampfner Alphornbläser 	
	 mit stimmungsvollen Adventliedern

 15.00 - 20.00 Uhr . Weihnachtszug . Christ-	
	 kindlwerkstatt der Wunderei . Wunschbaum .  	
 	 Museumsbesuch mit Kaffee und Kuchen . 	
	 "upcycling Krippen" der VS Jenbach
 15.30 Uhr . Posaunenensemble und Horn-	
	 ensemble der LMS Jenbach-Achental
 16.00 Uhr . Eine Weihnachtsgeschichte 	
	 zum Mitmachen mit jen.buch
 16.30 Uhr . Entdeckungsreise für Kinder 	
	 durch das Museum
 16.45 Uhr . Die Weisenbläser der BMK 
 17.30 Uhr . Duo Urschrei mit Harfe, Stei-	
	 rischer Harmonika und Trompete
 18.45 Uhr . Stimmungsvolle Feuershow

 15.00 Uhr . Dr. Hanspeter Neuner erzählt	
	 über seine Zeit als Augenarzt in Jenbach

 12.00 Uhr . Für das leibliche Wohl der Besu-	
	 cher*innen wird gesorgt. Der Erlös des Floh-
	 marktes wird sozialen Zwecken zugeführt	

 18.00 Uhr . Vortrag zum Thema "Trauer" 

 19.00 Uhr . Gemaltes von Ralf Chvatal 

 15.00 - 20.00 Uhr . Weihnachtszug . Kinderschmin-
	 ken mit Marion . Hapymio Fotobox . Schauhand-	
	 werk mit Bernd Pirker . Christkindlwerkstatt der 	
	 Wunderei . Wunschbaum . Museumsbesuch mit 	
	 Kaffee und Kuchen im . Krippenausstellung 	
	 mit "upcycling Krippen" der VS Jenbach
 15.30 Uhr .  Handpuppentheater "Zottelbille 	
	 und der kleine grüne Kobold" (Lisa Schamberger)
 16.15 Uhr . Querflötenensemble und Block-	
	 flötenensemble der LMS Jenbach-Achental
 16.30 Uhr . Die Kinder entdecken die Künstlerin 	
	 oder den Künstler in sich im Jenbacher Museum
 17.00 Uhr . Die Weisenbläser der BMK 
 18.00 Uhr . Viva Voce - A-CapellaVocalensemble

 17.00 Uhr . mit Fackeln und Weihnachtsmusik, 	
	 für das leibliche Wohl ist gesorgt

 09.00 Uhr . Häkeln: Die schönsten Ideen!

Sa 27.11.

Sa 04.12.

Di 30.11.

3.+4.12.

Di 07.12.

Do 09.12.

Sa 11.12.

So 12.12.

Di 14.12.

Der 1. Advent . Samstag
im Reitlingerpark

Der 2. Advent . Samstag
im Reitlingerpark

Plauderstube
Kasbachtreff, Postgasse 19

Flohmarkt der SPÖ Jenbach
vz.jenbach

"Abschied  und Trauern"
Somweberhaus 1. OG, Postg. 19

"Allerlei Großes + Kleines"
freiraum Jenbach, Achenseestr. 59

Der 3. Advent . Samstag
im Reitlingerpark

Advent im Moos
Im Moos, Quellenweg 10

Frauencafe
Kolpinghaus, H.-v.-Pichler-Str. 5a

 9.30, 10.30, 11.30 Uhr . Bilderbuchkino	
 13.30 Uhr . Vorlesenachmittag für 6-8 Jährige

Sa 27.11.
Kinderweihnacht 

jen.buch, Achenseestraße 31

 9.30, 10.30, 11.30 Uhr . Bilderbuchkino

 9.30, 10.30, 11.30 Uhr . Bilderbuchkino

 15.00 Uhr . Vorlese- und Mitmach-Nachmittag
	 mit Mirjam vom Blätterwald (3-5 Jahre)

Sa 04.12.

Sa 11.12.

Fr 10.12.

Kinderweihnacht
jen.buch, Achenseestraße 31

Kinderweihnacht
jen.buch, Achenseestraße 31

Kinderweihnacht
jen.buch, Achenseestraße 31
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Veranstaltungen zur Weihnachtszeit

 15.00 Uhr . Weihnachtsfeier mit Musik und 	
	 Gesang, von und mit Wolfi Mayr

 09.00 Uhr . mit Vikar Jean Paul Ouedraogo

Di 14.12.

Mi 15.12.

Plauderstube
Kasbachtreff, Postgasse 19

Adventfeier im Pfarr-
und Gemeindekindergarten

 15.00 - 20.00 Uhr . Weihnachtszug . Christ-	
	 kindlwerkstatt der Wunderei . Wunschbaum . 	
	 Museumsbesuch  mit Kaffee und Kuchen . 	
 	 "upcycling Krippen" der VS Jenbach
 15.30 Uhr . Trompetenensemble der LMS 
 16.00 Uhr . Krippenspiel
 16.30 Uhr . Entdeckungsreise für Kinder
	 durch das Museum
 17.00 Uhr . Ensemble Rosarum Flores
 18.15 Uhr . Feierlicher Christkindleinzug 	
	 mit Engerltanz

Sa 18.12.
Der 4. Advent . Samstag

im Reitlingerpark

 09.00 Uhr . Tschüss zum Jahr 2021 und 	
	 wir feiern Weihnachten

Di 21.12.
Frauencafe . Kolpinghaus

H.-v.-Pichler-Str. 5a

 20.15 Uhr . David Helbock interpretiert 	
	 die Musik des mehrfachen Oscar- und 	
	 Grammy-prämierten amerikanischen Film-	
	 komponisten John Williams. Eintritt € 18,-

 20.00 Uhr . mit dem Ensemble Walzerklang 
	 Eintritt € 23,-

Mi 29.12.

Do 06.01.

"Playing John Williams"
freiraum Jenbach

Neujahrskonzert
vz.jenbach

ADVENT.ZEIT
Die Marktgemeinde Jenbach und die Jenbacher Vereine laden wieder zum besinnlichen Verweilen im 
Reitlinger Park ein. Neben regionalen Schmankerln, Glühwein und Punsch sorgt ein abwechslungsreiches 
Bühnenprogramm für vorweihnachtliches Flair. Liebevoll gefertigte Mitbringsel, Kunsthandwerk und 
Kulinarisches werden an den Verkaufsständen angeboten. Genießen Sie die stille Zeit bei uns!

Markt-Standl'n am 1. Adventsamstag:
Gerlinde Eichberger . Upcycling Taschen
Michael Jilg . Gebrannte KürBISSkerne, Zuckerwatte
Klaus Krapf . Speck, Käse, Wurst, Brot, Schnaps
Edith Neubauer . Produkte aus Bienenwachs-
tüchern
Eva Novosel . Gefaltete Kunstwerke
Christina Ratkova . Gemalte Bilder
Daniela Schneckenleitner . Nähunikate
Parita Vongngern . handgemachte Naturseifen

Markt-Standl'n am 2. Adventsamstag:
ELBIA-Kreatives mit Herz . Filzwichtl, Nikoläuse 
und Elche - Personalisierung möglich
Romana Hiller . Perlschmuckdesign
Michael Jilg . Gebrannte KürBISSkerne, Zuckerwatte
Klaus Krapf . Speck, Käse, Wurst, Brot, Schnaps
Lebenshilfe Schwaz . Keramik, Holz, Filz, Liköre...
Angelika Mayr . Kreatives aus Holz
Parita Vongngern . handgemachte Naturseifen 

Markt-Standl'n am 3. Adventsamstag:
Michael Jilg . Gebrannte KürBISSkerne, Zuckerwatte 
Klaus Krapf . Speck, Käse, Wurst, Brot, Schnaps
Anita Ladinig-Tamegger . Etageren aus Sammlerstücken
   Lebenshilfe Schwaz . Keramik, Holz, Filz, Schaf-
      milchseifen, Weihnachtsdeko, Liköre
        Edith Neubauer . Produkte aus Bienenwachs-
         tüchern
        TIROLIS Original . Filz nach Maß
    Parita Vongngern . handgemachte Naturseifen

Markt-Standl'n am 4. Adventsamstag:
Arche Herzensbrücken . Keramikkunst für soziale Zwecke
ELBIA-Kreatives mit Herz . Filzwichtl, Nikoläuse und 
Elche - Personalisierung möglich
Romana Hiller . Perlschmuckdesign
Michael Jilg . Gebrannte KürBISSkerne, Zuckerwatte
Klaus Krapf . Speck, Käse, Wurst, Brot, Schnaps
Christina Ratkova . Gemalte Bilder
TIROLIS Original . Filz nach Maß

foto . markus ocvirk

 9.30, 10.30, 11.30 Uhr . Bilderbuchkino

Sa 18.12.
Kinderweihnacht 

jen.buch, Achenseestr. 31

Besinnliche Tage in Jenbach
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Singgemeinschaft Jenbach

Im September startete nach der Coronapause die
Singgemeinschaft Jenbach wieder in ein neues 
Chorjahr. 
Mit Chorleiter Martin Spöck wird an einem brei-
ten Repertoire gearbeitet. So proben wir zur Zeit 
unter anderem Adventlieder für die Veranstaltung 
"Advent im Moos".
Dieses stimmungsvolle Ereignis hat im vorweih-
nachtlichen Ortsgeschehen bereits Tradition und 
findet heuer am 3. Adventsonntag, also den 12. 
Dezember, um 17.00 Uhr statt.
Wenn sich die Lichter der Fackeln und Laternen in 
den Bächen des Jenbacher Mooses widerspiegeln 
und die vorweihnachtlichen Lieder des Chors, der 
Klöpfler und einer Bläsergruppe der Bundesmu-
sikkapelle erklingen, wird wohl jeder den Alltag 
vergessen.
Auch dieses Jahr wird die neunköpfige Anklöp-
felgruppe des Chores an vier frühen Abenden mit 
alten Weisen aus dem Alpenraum daran erinnern,
worum es in der Weihnachtszeit geht: Dass man 
sich Zeit füreinander nimmt und die Augen und 
Ohren für die Mitmenschen öffnet.
Durch die eingegangenen Spenden konnte über 
die Jahre schon vielen Jenbacher Mitbürger*innen 
in Notsituationen geholfen werden.

"Singen is insa Freid..."

Die Klöpfler singen auf Plätzen, Straßenecken 
und Nachbarschafts-Treffpunkten. Unter der un-
ten folgenden Telefonnummer kann ein Auftritt
in Ihrem Umfeld vereinbart werden.

Von einer Moderatorin wurde die Singgemein-
schaft einmal als "Gemeindechor" betitelt. Diese 
ehrenvolle Bezeichnung verdanken wir einem Ver-
anstaltungsfixpunkt: dem Auftritt beim Neujahrs-
empfang des Bürgermeisters.
Ein weiterer Einsatz mit Liedern mit Jenbach-
Bezug ist beim VIER'zga Fest der Marktgemeinde 
geplant.

Beim Zusammensitzen nach den Proben, Feiern 
und Auftritten, aber natürlich auch beim gemein-
samen Erarbeiten der Lieder an jedem Montag von 
20.00 bis 21.30 Uhr in unserem gemütlichen Pro-
belokal im 2. Stock des Postgebäudes erfahren wir 
echte Gemeinschaft.

Gerne können sich Interessierte bei unserer Ob-
frau, Martina Pallhuber, unter der Telefonnummer 
0660/346 30 65 anmelden.

Roswitha Gebauer / Singgemeinschaft Jenbach



Advent im Jenbacher Museum

Nachruf auf Dr. Frank Haun
16. Jänner 1944 – 29. Sept. 2021
Leider mussten wir uns von unserem Museums-
freund verabschieden. Frank war seit 2003 ein 
rühriger Museumshelfer, er machte neben der 
Museums-Aufsicht viele Museums-Führungen, 
besonders beliebt waren seine Führungen mit 
Schulklassen. Noch im August   führte er eine 
Gruppe durchs Museum. Seine nette Art wird uns 
in ewiger dankbarer Erinnerung bleiben.

www.jenbachermuseum.at / info@jenbachermuseum.at
Informationen unter Tel. 0664/9517845

Erika Felkel / Museumsverein

An den vier Adventsamstagen, den 27. Novem-
ber, 4., 11. und 18. Dezember 2021 gibt es im 
Museum von 15.00 bis 19.00 Uhr Kaffee und 
hausgemachte Kuchen.

Kinderprogramm jeden Samstag für alle Alters-
gruppen: 
Am 27. November und am 11. Dezember in der 
Kunstaustellung von Reiner Schiestl jeweils um 
16.30 Uhr unter dem Motto „Die Kinder entde-
cken den Künstler in sich“.
Am 4. Dezember um 16.30 Uhr und am 18. De-
zember um 15.30 Uhr machen die Kinder eine 
spannende Entdeckungsreise durchs Museum. 
Kinder haben im Advent freien Eintritt ins Muse-
um in Begleitung Erwachsener.

Die zwei Sonder-Ausstellungen 
„Der Verkehrsknotenpunkt Jenbach im Wandel 
der Zeit“ und die Kunstausstellung des akade-
mischen Malers Reiner Schiestl, „Reiners Zoo, 
Tiere und Untiere“ sind nur noch bis 18. Dezem-
ber zu sehen.

Danach ist das Jenbacher Museum bis zum 30. 
April 2022 geschlossen. 

Frank Haun

Fotos: Erika Felkel 
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Krippe im Museum im 1. Stock mit Jenbacher Häusern 

Der Gartenbauverein Jenbach
gratuliert seinem Ehrenobmann Paul Obwegeser zum 95. Geburtstag

Zum 95. Geburtstag von Paul Obwegeser fanden 
sich viele Freunde und Mitglieder des Gartenbau-
vereines ein, um bei einem Besuch ihrem Ehrenob-
mann Glückwünsche zu überbringen.

Ab 1974 leitete Paul als Obmann des Gartenbau-
vereins Jenbach dessen Geschicke und baute ihn 
mit viel Einsatzfreude und Liebe neu auf. 
Nach 30 Jahren erfolgreicher Tätigkeit gab er 
2004 dieses Amt in jüngere Hände und wurde als 
Anerkennung für sein Wirken zum Ehrenobmann 
ernannt. 
Auf diesem Weg möchten alle Vereinsmitglieder  
Paul noch einmal recht herzlich gratulieren und 
hoffen, ihrem Ehrenobmann noch viele Jahre 
Glückwünsche überbringen zu können.

Leopold Simrath / Gartenbauverein Jenbach



www.jenbach.at

Feuerwehr

Am Samstag, 9. Oktober 2021 durften wir unserem 
Gerätewart Fabian Fimml und seiner Stefanie zur 
Hochzeit gratulieren. Bei schönstem Herbstwetter 
empfingen die Kameraden das Brautpaar nach der 
kirchlichen Trauung im Gemeindepark.
Im Oktober konnten wir unseren Reservisten Hois 
Egerbacher (90 Jahre) und Franz Lintner (80 Jah-
re) zum Geburtstag gratulieren. Auch auf diesem 
Wege nochmals herzlichen Glückwunsch und alles 
Gute und viel Gesundheit!

Am 30. Oktober 2021 lud die Freiwillige Feuerwehr 
Jenbach wieder zum traditionellen Hirschessen 
ins VZ-Jenbach ein. 

Im Beisein der Gemeindeführung mit Bgm. Diet-
mar Wallner, VzBgmin Ingeborg Meixner-Hammer 
und GVin Daniela Heiss, durfte Kommandant HBI 
Alexander Aschenwald den ehemaligen Bezirks-
feuerwehrchemiker FT Dr. Albert Keiler für seine 
Verdienste um die Feuerwehr Jenbach von 1994 
bis 2021 die Ehrenmünze Nr. 2 und unserem Kom-
mandanten außer Dienst, HBI Sebastian Atzl für 
seine Tätigkeit im Ausschuss von 2007 bis 2021 
die Ehrenmünze Nr. 3 verleihen.
Anschließend wurden verdiente Kameraden für ihre 
40-, 50- bzw. 60-jährige Tätigkeit in der Feuer-
wehr Jenbach geehrt.

Wir wünschen allen eine schöne und besinnliche 
Adventszeit und frohe Weihnachten! 
Barbara Gehr / Freiwillige Feuerwehr Jenbach

Einsätze
Am 19. September alarmierte uns die Leitstelle 
Tirol zum Brand einer Mülltonne am Rastplatz 
Münster Süd an der A12. 
Am darauffolgenden Tag kurz nach 23.00 Uhr 
wurden wir zur Unterstützung mit dem Hubsteiger 
zu einem Brand in einer Wäscherei im Gewerbege-
biet Vomp alarmiert. 
Zum Brand eines Gartenhauses in der Austraße in 
Jenbach rückten wir in der Nacht zum 14. Okto-
ber aus. Der Brand konnte unter schwerem Atem-
schutz vollständig gelöscht werden. 
Wir bekämpften mehrere Wasserschäden, unter-
stützten den Rettungsdienst oder sorgten bei Ver-
kehrsdiensten für die Sicherheit der Bevölkerung. 
Nach aktuellem Stand (Anfang November) wurden 
bereits 128 Einsätze im Jahr 2021 abgearbeitet.

Übungen
Am 1. September durften wir eine Übung zum The-
ma “Silobrand” bei der Firma Binderholz abhalten.
Die jährliche Abschnittsübung des Abschnittes 
Jenbach fand am 8. Oktober 2021 in Buch statt. 
Übungsannahme war ein Brand in einem Indus-
triebetrieb mit mehreren vermissten Personen.
Auch die Herbstübung mit der Betriebsfeuerwehr 
Jenbacher Werke konnte heuer am 27. Oktober 
2021 wieder durchgeführt werden.

Jugend
Neun Jugendliche unserer Jugendfeuerwehr absol-
vierten erfolgreich den Jugendwissenstest. 
Wir gratulieren Heidi Whittaker, Leon Mirocha, Da-
vid Bagkan, Livia Ehrenstrasser, Maya Kajic, Luca 
Valorzi, Fabian Schwabl und Sebastian Mair.

Aktivitäten
Im September landete unser Feuerwehrstorch in 
Fischl. Wir gratulieren Manuela Haas und Martin 
Mair herzlichst zur Geburt ihres Sohnes Fabian und 
wünschen der jungen Familie alles Gute!

U n s e r e  Ve r e i n e
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Der KSK Sparkasse Jenbach

Nach der schwierigen Corona-Zeit starteten wir 
die Saison 2021/2022 mit dem Meisterschafts-
spiel gegen ESV Bludenz, das wir mit 7:1 gewin-
nen konnten. Zurzeit liegen wir mit 11 Punkten 
aus 6 Spielen an der Tabellen-Spitze. Wir hoffen, 
endlich wieder eine Meisterschaft bis zum Ende 
durchspielen zu können.
Unser jüngster Spieler, Thomas Kofler, konnte 
sich für die U18 WM in Slowenien qualifizieren. 
Er war Mannschaftskapitän und Fahnenträger für 
das ÖSKB Team. Mit Dominik Lieb hatten wir un-
seren zweitjüngsten Spieler im erweiterten Kader 
zur U23 WM.
Was den geselligen Teil betrifft, hatten wir auch 
etwas Nachholbedarf. Am 5. August konnten wir  
das Vereinsessen beim Gasthof Rieder genießen. 
Der Vereinsausflug führte uns am 22. August auf 
die Schlick 2000 im Stubaital.
Zur Vorbereitung auf die Meisterschaft führten 
wir im August unsere Vereinsmeisterschaft durch. 
Vereinsmeister wurde Georg Schrof vor Dominik 
Lieb und Erwin Marterer. Auch unsere Pensio-
nisten unter der Leitung von Franz Permoser und 
Christl Marterer konnten mit der Meisterschaft 
beginnen - sie sind ein wichtiger Teil des Vereins. 

Bei der Jahreshauptversammlung fanden heuer 
Neuwahlen statt. Der gravierendste Wechsel war 
die Position des Kassiers. Willi Tötsch feierte am 
5. Oktober  seinen 80iger und beendete nach 37 
Jahren seine aktive Tätigkeit als Kassier. Er übte 
seine Funktion bis zum letzten Tag vorbildlich 
und gewissenhaft aus. Willi bleibt dem Verein 
weiterhin treu und übt jetzt die Funktion des 

Bahnwartes aus. Als kleines Dankeschön über-
eichten wir ihm in Anwesenheit von Bürgermei-
ster Dietmar Wallner einen Geschenkkorb. Seine 
Nachfolgerin ist Manuela Lieb, die Mutter von 
Dominik Lieb, der schon seit 5 Jahren erfolgreich 
bei uns spielt.

Ein Blick in die Zukunft:
2022 werden wir unsere beliebte Marktmeister-
schaft im Kegeln wie gewohnt durchführen. Der 
genaue Termin dafür wird noch bekanntgegeben.
Unser 70-Jahr-Jubiläum konnten wir coronabe-
dingt nicht feiern - wir werden es als 75-Jahr-
Jubiläum 2025 nachholen.
Gerne bieten wir ein Schnuppertraining für Inter-
essierte ab 8 Jahren, Info unter 0676/9390417.

Wir bedanken uns an dieser Stelle bei allen Spon-
soren, die dazu beitragen, dass wir unseren Mei-
sterschaftsbetrieb durchführen können.
Willi Gründler / KSK Jenbach

Foto v. l. n. r.  
Bürgermeister Dietmar 
Wallner, Willi Tötsch, 
Obmann Willi Gründler

50 Jahre Schachklub Sparkasse Jenbach

Am 3. September feierte unser Schachklub sein 
50-jähriges Bestehen. 
Bei der Jahreshauptversammlung wurden deshalb 
die Gründungsmitglieder Hans Pirchner und Hel-
mut Esterhammer geehrt. 

Außerdem wurde ein neuer Vorstand gewählt. Un-
ter der Führung des neuen Obmanns Stefan Wid-
ner und seinem Team geht der Schachklub in eine 
neue Ära.

Foto v. l. n. r.  
Helmut Esterhammer, 
Stefan Widner, 
Hans Pirchner
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Erfolgreicher Herbst für SK Jenbach
Mit Anfang November endet traditionell auch die 
Herbstsaison des SK Jenbach. Es ist an der Zeit, 
einen Blick auf die vergangenen Monate zu wer-
fen – und dieser bereitet Grund zur Freude!
Da wäre beispielsweise der Herbstmeistertitel 
der Jenbacher Kampfmannschaft. Die Mannschaft 
von Trainer Dr. Rudolf Stadler lacht nach der er-
sten Hälfte der Saison von der Tabellenspitze und 
ist seit dem zweiten Spieltag ohne Niederlage.
Der SK Jenbach durfte in der Gebietsliga Ost die 
meisten Siege aller Teams (9) im Herbst bejubeln 
und musste gleichzeitig auch die wenigsten Nie-
derlagen (2) einstecken. Prunkstück der Jenba-
cher Mannschaft war dabei die starke Defensive, 
die in 13 Spielen nur elf Gegentore hinnehmen 
musste – auch das ist Ligabestwert. Besonders 
positiv ist, dass all dies unter der Prämisse des 
Jenbacher Weges erfolgte: Im Verlauf des Herbs-
tes kamen 25 Spieler in der Jenbacher Kampf-
mannschaft zum Einsatz, 15 davon sind Jenba-

cher Eigenbauspieler. Mit Simon Zach, Atilla Kul, 
Kenan Sariayvaz und Beni Soumbou debütierten 
zudem vier U18-Spieler in der Gebietsliga und ka-
men gleich zu mehreren Einsätzen im Jenbacher 
Kampfmannschaftsdress. 
Auch ein Blick auf die Jenbacher Reservemann-
schaft zeugt derweil von einem weiteren Schritt 
nach vorne. Im Vergleich zum vorigen Herbst 
konnte man heuer öfters punkten. Das Highlight 

Diesen Sommer nahmen mehrere Jenbacher Spie-
ler beim Chess Festival in Innsbruck teil. Der 
14-jährige Johannes Lerch spielte in der Gruppe A 
gegen Spitzenspieler. Er wurde in der dort parallel 
ausgetragenen Tiroler Einzelmeisterschaft Vierter 
und in der österreichischen Einzelmeisterschaft 
Zehnter. Das beste Ergebnis in der Gruppe B hatte 
Michael Siding. Er erreichte Platz 14 von 126 und 
wurde damit bester Tiroler der Gruppe. 

Kinder- & Jugendschachkurs
Seit September findet nach langer COVID-Pause 
das Jugendtraining wieder mit den Schachtrainern 
Michael Siding und Benjamin Spierings statt. Hier 
lernen die Kinder Spaß am Schach und werden auf 
Turniere vorbereitet. Vier unserer jungen Talente 
nehmen an der Jugendschachrallye, ein Turnier 
für Gleichaltrige, teil.
Termin: Jeden Freitag von 15.00 bis 16.30 Uhr
Ort: Schachklub Jenbach (Südtirolerpl. 3, 3. Stock)
Treffpunkt: vor dem Gemeindeamt beim Glasdach
Kosten: € 30,- pro Semester (1. Semester gratis)
Anmeldung: bei Michael Siding unter 
michael.siding@aon.at oder 0664/184 20 83 

Schachkurs für Jung & Alt
Unser erster Schachkurs für Jung & Alt war ein 
großer Erfolg. Das Kursprogramm kam bei den 

Teilnehmern gut an und einige besuchten danach 
den regulären Klubabend. Unter der Leitung von 
Bernhard Lederwasch lernt man, wie man ohne 
viel Wissen seinen Kindern, Geschwistern, Eltern, 
aber auch Amateur-Schachspielern nochmal das 
Leben schwer machen kann. Im Vordergrund des 
Kurses steht vor allem der Spaß am Schach. 
Termin: Freitag, den 3. Dezember 2021 und da-
nach jeden ersten Freitag im Monat von 17.30 bis 
20.00 Uhr
Ort: Schachklub Jenbach (Südtirolerpl. 3, 3. Stock)
Kosten: keine
Anmeldung: bei Bernhard Lederwasch unter 
bernhard.lederwasch@outlook.at

Benjamin Spierings / Schriftführer Schachclub Jenbach

Foto v. l. n. r.: Michael Siding, Benjamin Spierings, Bernhard 
Lederwasch, Stefan Widner, Markus Stiegernigg, Hans Duftner
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des Herbstes war dabei fraglos der 11:0 Kanter-
sieg über Vomp. Für das Frühjahr gilt es nun den 
Trend nach oben fortzusetzen. 

In der Nachwuchsabteilung darf man ebenso zu-
frieden sein. Erstmals seit mehreren Jahren ging 
man mit dem Partnerverein aus Buch wieder mit 
einer U18 Mannschaft in die neue Saison. Das Ziel 
ist es, jungen Talenten aus Jenbach, Buch und 
der näheren Umgebung eine Plattform zu bieten, 
um sich auf den Sprung in den Erwachsenenbe-
reich vorzubereiten. Und tatsächlich bot die U18 
einigen Grund zur Freude: Gegen den Nachwuchs 
der Regionalligisten Kufstein und Schwaz konnte 
man punkten, gegen Kitzbühel gar überzeugend 
gewinnen. Zudem debütierten, wie bereits vor-
weggenommen, vier U18-Spieler in der Gebiets-
liga. Und auch die nächstfolgende Nachwuchs-
mannschaft, die U14, machte positiv von sich 
zu reden. War man im vergangenen Herbst noch 
deutlich hinter der Konkurrenz zu verorten, er-
spielte man sich in diesem Herbst zwölf Punkte. 

Die Ergebnisse der übrigen zehn Jenbacher Nach-
wuchsteams aus den jüngeren Alterssegmenten 
werden bewusst nicht publiziert, da die Kinder 
ohne Leistungsdruck und mit viel Freude fußbal-
lerisch ausgebildet werden und vor allem Spaß 
am Sport und der Bewegung erfahren. Dabei setzt 
sich der SK Jenbach bewusst selbst hohe Stan-
dards hinsichtlich der Professionalisierung der 
Nachwuchsarbeit. So sind wir sehr stolz, dass wir 
mit Özkan Yayar einem weiteren Jenbacher Trai-
ner zum Erhalt des Jugendtrainerdiploms gratu-
lieren dürfen! Ebenso ging wieder das alljährliche, 

professionelle Fotoshooting (die Ergebnisse sind 
auf www.sk-jenbach.at zu bewundern) über die 
Bühne, ehe die Saison mit gemütlichen Jausen, 
Pizzaessen, FIFA-Turnieren und Ausflügen mann-
schaftsindividuell beendet wurde. 
Da eine stetig wachsende Nachwuchsabteilung 
mit mittlerweile 150 Kindern und Jugendlichen 
bei parallel ebenso wachsendem Qualitätsan-
spruch auch einiges an Arbeit bedeutet, freut es 
uns, Jonas Dauber als stellvertretenden Nach-
wuchskoordinator gewonnen zu haben. Der lang-
jährige Spieler und Trainer unseres Vereins steht 
ab sofort Nachwuchskoordinator David Astl unter-
stützend zur Seite. 
Mitte November beginnt die Hallensaison, welche 
hoffentlich ohne Einschränkungen stattfinden
kann. Auch während dieser sind Neu- und Quer-
einsteiger*innen sämtlicher Altersklassen herz-
lich willkommen! Alle Infos zu Trainingsterminen 
und Zeiten sind auf www.sk-jenbach.at, per Mail 
an info@sk-jenbach.at oder über unsere Social-
Media-Kanäle zu finden. Wir freuen uns auf dich! 
David Astl / SK Jenbach

U n s e r e  Ve r e i n e

Schützenkompanie Jenbach-Rottenburg
freut sich über gleich zehn Neuzugänge

Über gleich 10 Neuzugänge freut sich unsere 
Schützenkompanie. Die Angelobung der neuen 
Schützen und Marketenderinnen erfolgte bei der 
Jahreshauptversammlung am Sonntag, den 31. Ok-
tober 2021, unmittelbar nach dem Besuch der hei-
ligen Messe anlässlich des Kirchpatroziniums un-
serer Pfarrkirche zum Hl. Wolfgang und Leonhard.
Die Neuzugänge sind:
Lisa Rohrmoser, Alexander Rohrmoser, Sophia 
Rohrmoser, David Rohrmoser, Dominik Brunner, 
Martina Posch, Tamara Gruber, Patrick Gruber, 
Rainer Gruber und Reinhold Brunner.



www.jenbach.at
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BMK Jenbach

Die BMK Jenbach hatte in diesem Herbst die eh-
renvolle Aufgabe, nicht nur das Erntedankfest mu-
sikalisch zu umrahmen, sondern auch noch Gast-
geber beim U1-Musikantennachmittag zu sein. 
Diese Veranstaltung wurde aufgrund der erfolg-
reichen Teilnahme der Marktgemeinde Jenbach 
beim Gemeindekooperationspreis gesponsert. 

Bei strahlendem Wetter konnten zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher beim Musikpavillon 
begrüßt werden. Unter der Moderation von Ingo 
Rotter traten bekannte und beliebte Musikgrup-

Gelungenes Oktoberbest

pen aus ganz Tirol auf. Die Stimmung war ausge-
zeichnet und das Ambiente sehr angenehm. Ein 
herzliches Dankeschön an alle Beteiligten und 
Besucher.
Beim diesjährigen Jenbacher Adventmarkt wird 
die Bundesmusikkapelle Jenbach wieder mit ku-
linarischen Genüssen vor Ort sein. Heißer Glüh-
most und köstliche Kiachl werden angeboten.
Wir freuen uns auf viele Freunde der Bundesmu-
sikkapelle, die uns an den Adventsamstagen ei-
nen Besuch abstatten. 

Maga Dagmar Knoflach-Haberditz / Pressebetreuerin BMK 
Jenbach

Wir suchen junge Damen als Marketenderinnen
Die Marketenderinnen sind der erste Anblick, aber 
vor allem der erste Eindruck einer Musikkapelle.

Voraussetzungen:
- Mindestalter: 16 Jahre
- Frohsinn, Schmäh und Freude, mit den Musikan-
tinnen und Musikanten unterwegs zu sein.
- Die Marketenderinnen-Tracht wird von der 
Musikkapelle zur Verfügung gestellt.

Wir freuen uns auf deine/eure Meldung 
bei Obmann Klaus Hirschmugl
Tel. 0680-5017538 oder 
obmann@musikkapelle-jenbach.tirol

Oder besuche uns im Internet
www.musikkapelle-jenbach.tirol
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Volkshochschule Jenbach

Dankbar konnten unsere Kursleiter*innen einige 
Kurse gut motiviert starten. Wir haben die Per-
sonenanzahl pro Kurs gesenkt, um allen eventu-
ell nötigen Corona-Auflagen im Laufe der Kurse 
gerecht zu werden. Unser Hygiene-Konzept hat 
sich bisher sehr gut bewährt, und wir mussten 
uns mit keinem einzigen Coronafall beschäftigen. 
Ein großes „Dankeschön“ an alle Teilnehmenden, 
dass sie die Maßnahmen so kooperativ mittragen!

Der Lehrgang für Ehrenamtliche im Seniorenbe-
suchs- und –begleitdienst in Zusammenarbeit mit 
der sone freiwilligenbörse ist so gut angenom-

men worden, dass wir für das nächste 
Jahr schon einen weiteren Lehr-

gang planen. Diesmal soll es 
ein Basislehrgang für das 

Ehrenamt werden. Der 
Start ist für März 2022 
geplant, Details wer-
den noch zeitgerecht 
veröffentlicht. 
Für Kurzentschlossene 

gibt es Mitte Novem-
ber einen Workshop zum 

Thema „Low Carb“, bei 
dem unsere Kursleiterin inte-

ressante Hintergrundinfos und tolle Rezeptideen 
für uns parat hat und gerne alle Fragen beantwor-
tet. Wenn Ihnen beim Anschauen des Fotos mit 
dem herrlich bunt gefüllten Teller das Wasser im 
Mund zusammenläuft, ist dieser Workshop viel-
leicht genau das Richtige für Sie. 
Ab Jänner ist dann bei fast allen Kursen eine 
Fortsetzung im Programm, damit das neue Jahr 
mit viel Sport, Bewegung und Weiterbildung be-
ginnen kann. 
Ein paar Kurse beginnen ganz neu, wie z.B. der 
Italienischkurs für Anfänger*innen, der aller-
dings schon fast ausgebucht ist. Den einen oder 
anderen Restplatz haben wir allerdings noch frei. 
Wir hoffen, dass für alle etwas dabei ist und 
würden uns sehr freuen, Sie bei dem einen oder 
anderen Kurs bei uns begrüßen zu dürfen. Ger-
ne stehen wir für Auskünfte telefonisch oder per 
Mail zur Verfügung. Und um schon ein bisschen 
Adventstimmung aufkommen zu lassen, finden 
Sie im rechten Bild eine Bastelidee für die Krea-
tiven unter Ihnen: einen Weihnachtsengel aus 
Sperrholz. 

Ihnen und Ihren Familien wünsche ich eine ange-
nehme und gemütliche Adventzeit.
Barbara Reinmüller / VHS Jenbach 

Barbara Reinmüller

Infos und Buchungen: 
Online: www.vhs-tirol.
at/jenbach
Mail: jenbach@vhs-
tirol.at 
Tel. 0664/73 555 100

Allerhand Neues an der MS 2 Jenbach

Was haben die beiden Begriffe Bumerang und Coo-
per gemeinsam? Die Schüler*innen im Bewegungs-
schwerpunkt unserer Schule wissen es genau: bei 
diesen spannenden sportmotorischen Tests wur-
den sie auf Herz und Nieren geprüft und hatten 
dabei großen Spaß. Schließlich haben sie sich 
dafür entschieden, an der MS 2 Jenbach intensiv 
im Bereich Bewegung und Ernährung zu arbeiten. 
Besonders eifrig bei der Sache waren alle bei den 
60 m Sprints, die unter fachmännischer Anleitung 
von Dr. Rudolf Stadler, Nachwuchskoordinator und 
Talentescout vom TFV sowie aktuell auch Cheftrai-
ner des SK Jenbach, durchgeführt wurden.
Bewegung, Kreativität und Sprache
Doch nicht nur die Sportlerinnen und Sportler 
kommen an der MS 2 auf ihre Kosten. Für alle Fans 
des kreativen Gestaltens wartet der entsprechende 
Schwerpunkt im ersten Semester mit dem großen

Projekt "Gruseln - Geister - Gänsehaut" auf, das 
nicht nur zu Halloween angesagt ist. Gleich zu 
Beginn haben die Kinder Monster gestaltet, Ge-
schichten geschrieben und sogar ein eBook kre-
iert. Auch Mädchen und Buben, denen die Fremd-
sprachen besonders am Herzen liegen, gibt es 
unter unseren Erstklässler*innen. Sie bringen 
bereits enorme Sprachkenntnisse aus der Volks-



www.jenbach.at

Frauencafé Jenbach

Zweimal im Monat treffen sich Frauen aus ver-
schiedenen Herkunftsländern im Kolpinghaus, um 
sich sozial zu vernetzen, ihre sprachlichen Kennt-
nisse zu erweitern, etwas gemeinsam zu unter-
nehmen und Spaß zu haben. 
Jedes Treffen befasst sich mit einem speziellen 
Thema, wie etwa Gewaltprävention, Arbeitssuche, 
Heilsalben selbst herstellen oder Yoga. In gemüt-
licher Atmosphäre wird auf Deutsch geplaudert, 
Kaffee oder türkischer Tee getrunken, gelacht, 
gesungen und getanzt. Manchmal machen die 
Frauen auch gemeinsame Ausflüge. Das Programm 
ist also vielfältig und abwechslungsreich.

Diese Begegnungen geben vor allem Frauen aus 
anderen Ländern die Möglichkeit, sich leichter zu 
integrieren und Hemmungen gegenüber der deut-
schen Sprache abzubauen. Tatkräftig unterstützt 
und begleitet werden sie auf diesem Weg von Ro-26
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Die Zugehörigkeit und Sprachkompetenzen gemeinsam stärken  

switha, Inka und Vera, drei Jenbacherinnen, die 
sich im Frauencafé ehrenamtlich engagieren.
Der Besuch des Frauencafés Jenbach ist kosten-
los und es ist keine Anmeldung notwendig! Alle 
Frauen sind herzlich eingeladen, auch Kinder kön-
nen gerne mitgebracht werden. 

Bei Interesse können Sie mit der Leiterin des 
Frauencafés, Frau Sevil Yildiz-Bal unter der Te-
lefonnummer 0660/7967123 Kontakt aufnehmen 
und auch in die WhatsApp-Gruppe des Frauenca-
fés aufgenommen werden.

Abwechslung und 
Entspannung bringen 
auch die gemeinsamen 
Yoga-Einheiten im 
Frauencafé Jenbach

Fotos: komm!unity

Im Austausch über unterschiedliche Themen werden gemein-
sam die Deutschkenntnisse verbessert

Auch externe Referentinnen werden in das Frauencafé ein-
geladen, um unterschiedliche Themen zu behandeln

Im Frauencafé bringt jede Teilnehmerin eine Kleinigkeit zum 
Essen mit, so entsteht ein köstliches und vielfältiges Buffet

schule mit und haben dies unserem Schulleiter, 
selbst passionierter Englischlehrer, kürzlich be-
weisen dürfen. Unser Schulhaus erleben sie mit 
"englischen Augen" und füllen Woche für Woche 
ihre Wörter-Schatzkiste.
Chromebooks - Schulbücherei vor Neueröffnung
Ein weiterer Schritt wurde in der digitalen Bil-
dung unserer Kinder gesetzt. So erhielten die 
Schüler*innen unserer ersten und zweiten Klassen 
mittlerweile ihre Chromebooks, die im Rahmen der 
digitalen Bildung vielfältig zum Einsatz kommen. 
Andrea Prock, E-Learning-Beauftragte unserer 
Schule sowie aller Tiroler Mittelschulen, durfte 
diese an die Kinder übergeben und sorgt auch da-
für, dass das Kollegium der Lehrer*innen für den 
kompetenten Umgang geschult ist. Schließlich 
wird in unserer Schulbibliothek emsig gearbeitet: 

nach einer Phase des Umbaus und der Erneuerung 
freut sich das Büchereiteam darauf, junge Leser-
innen und Leser mit toller Lektüre zu versorgen. 
Aktuelle Informationen finden Sie unter: 
https://ms-jenbach2.tsn.at/.
Direktor Mag. Dietmar Auckenthaler / Schulleitung

S c h u l e  u n d  B i l d u n g  .  B u n t  g e m i s c h t
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Auskommen mit dem Einkommen.

Viele Menschen arbeiten, aber das Geld reicht 
trotzdem nicht. Immer mehr fragen sich, wie sich 
der Alltag finanziell ausgehen soll - Gerade jetzt!
Bei „inbus“ finden Menschen, denen trotz Arbeit 
zu wenig Geld zum Leben bleibt unkompliziert 
und kostenlos Unterstützung. Die Beratungen 
sind persönlich, telefonisch oder online möglich. 
Es werden Infos zu Weiterbildung, Beruf, Kinder-
betreuung, Wohnen und Gesundheit angeboten. 
Auch unterstützen die Berater*innen beim Ansu-

chen um Förderungen. „Arbeiten gehen und ge-
nug zum Leben haben!“ lautet das Ziel bei inbus.
In Jenbach können die Beratungen im Kolping-
haus (Herbert-von-Pichler-Straße 5a, Räumlich-
keiten Projekt CORA) durchgeführt werden.
Kontakt kann jederzeit telefonisch, per Whatsapp 
oder E-Mail aufgenommen werden:
Birgit Sief , Projekt inbus, Bezirk Schwaz
0676/843 843 16 oder birgit.sief@innovia.at
www.inbus.tirol

Die Zugehörigkeit und Sprachkompetenzen gemeinsam stärken  

CORA
Arbeit und Orientierung finden mit dem CORA Computerkurs für Frauen  

„CORA“ bedeutet „Computerkurs und Orientie-
rung in Richtung Arbeitsmarkt“ und richtet sich 
an Frauen, die arbeitslos oder ohne eigenes Ein-
kommen sind. Durch eine Teilnahme an „CORA“ 
sollen Frauen gestärkt werden, unterschiedliche 
Schritte zur Verbesserung ihrer beruflichen Situ-
ation zu setzen. Im Rahmen von CORA werden 
auch online Computerkurse angeboten, bei denen 
Grundlagen vermittelt werden. Frauen, die keinen 
Computer haben, können einen Leihlaptop bekom-
men, um von zu Hause aus an den Lernmodulen 
teilzunehmen. Zudem wird ein offener Raum mit 

Kinderbetreuung angeboten, damit Frauen kon-
zentriert an ihren Perspektiven und Zielen arbei-
ten können. Kontakt kann jederzeit telefonisch, 
per Whatsapp oder E-Mail aufgenommen werden:
Fatma Kaya 
6200 Jenbach, Herbert-von-Pichler-Straße 5a
0676/843 843 26 oder fatma.kaya@innovia.at 
www.cora.tirol
Birgit Sief 
6200 Jenbach, Herbert-von-Pichler-Straße 5a
0676/843 843 16 oder birgit.sief@innovia.at 
www.cora.tirol

Wenn es trotz Arbeit vorne und hinten nicht reicht. INBUS hilft.

Baustart für eine neue Wohnanlage

Am 4. November erfolgte der Startschuss für ein 
Neubauprojekt mit rund 500 neuen Wohnungen, 
welche durch die NEUE HEIMAT TIROL um insge-
samt € 97 Mio. errichtet werden. Im ersten Bau-
abschnitt wird ein neuer Kindergarten für acht 
Gruppen und eine zweigruppige Kinderkrippe so-
wie zehn Mietwohnungen und zwei Gewerbeein-
heiten errichtet. Die Fertigstellung ist bis Som-
mer 2023 geplant. Bis 2038 werden 500 neue, 
modern ausgestattete Wohnungen entstehen, die 
über die höchsten Klimastandards verfügen und 
trotzdem leistbar bleiben. Großzügige Grünflä-
chen und unterirdische Tiefgaragen bieten wei-
tere hohe Wohnqualität. Mit einem Kindergarten 
und der Kinderkrippe in der Tratzbergsiedlung ist 
die Kinderbetreuung dort, wo viele Menschen woh-

am Standort der alten Tratzbergsiedlung

nen - damit kann Verkehr vermieden werden. 
Die Pläne stammen vom Innsbrucker Architektur-
büro Scharmer-Wurnig. Die Kosten für den aktu-
ellen Abschnitt betragen rund € 12,7 Mio. 
Noch im November 2021 könnte mit dem Bau der 
nächsten 32 Wohnungen begonnen werden. 

Zum Baustart des 
neuen Kindergar-
tens schritten die 
Jüngsten gleich 
selbst zur Tat: 
Assistiert wurden 
sie dabei von (v.re.) 
NHT-Geschäftsführer 
Hannes Gschwent-
ner, Bürgermeister 
Dietmar Wallner, 
NHT-Geschäftsführer 
Markus Pollo und 
Architekt Gabriel 
Stotter



www.jenbach.at

Eröffnung Parkhaus Jenbach

Anlässlich der Fertigstellung des Parkhauses am 
Bahnhof lud Bürgermeister Dietmar Wallner seine 
Amtskollegen aus den Bezirken Schwaz und Kuf-
stein sowie Bezirkshauptmann Dr. Michael Brandl 
zu einer Feier.
Das Parkhaus ist seit Anfang Oktober benutzbar, 
seit November ist die Marktgemeinde Jenbach für 
die Wartung und Instandhaltung der Park & Ride-
Anlage, in der rund 450 PKW abgestellt werden 
können, verantwortlich. „Das kostet uns rund 
€ 75.000,00 im Jahr“, vermerkt Bürgermeister 
Wallner. Er erinnerte an die Missstände, als noch 
jeder grüne Fleck in Bahnhofsnähe als Abstell-
platz genutzt wurde. "Die Mühe hat sich ge-
lohnt“, sagte LHStv. Josef Geisler, der von einer 
gefälligen Architektur ohne goldene Türklinken 
sprach. Als ÖBB-Vertreter war Harald Schreyer vor 
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Ort, für den kirchlichen Segen sorgte Pfarrer Ste-
fan Hauser. „Das Parkhaus hätte schon vor fünf 
Jahren entstehen sollen“, meinte Bürgermeister 
Hansjörg Jäger. Als Obmann des Planungsver-
bandes Zillertal stand er immer hinter diesem 
Projekt.
Mehr als € 11 Mio. wurden von ÖBB und Land 
sowie 23 Gemeinden investiert.

B u n t  g e m i s c h t

Neuer „Mental-Fit-Pfad“ entsteht

Anhand von acht Tafeln werden nicht nur körper-
liche Übungen präsentiert, sondern gezielt auch 
die mentale Fitness trainiert. Acht österreichische 
Persönlichkeiten, unter ihnen die Huberbuam und 
Felix Gottwald, verraten, wie sie mit Stress umge-
hen. Besonders geeignet ist der „Mental-Fit-Pfad“ 

Ein Fitnessprogramm für Körper und Seele im Bereich Quellenweg und Naherholungsgebiet Moos

auch für Kinder, die seit Corona besonders an ho-
hen Belastungen leiden. Mithilfe dieser Tafeln 
kann der Umgang mit Stress verändert werden. Die 
Übungen werden über QR-Codes genau erklärt und 
man erfährt mehr über die Persönlichkeiten und 
ihre Strategien im Umgang mit mentaler Fitness. 

Adventkalender - Lions Club Jenbach-Achensee

Seit Anfang November gibt es den neuen Advent-
kalender  des Lions Club Jenbach–Achensee. Wir 
veranstalten auch dieses Jahr zur Weihnachtszeit 
wieder diese ganz besondere Hilfsaktion. Der Er-
lös der um € 10,00 verkauften Kalender wird zur 
Gänze dafür verwendet, um schnell und unbüro-
kratisch bedürftigen und unverschuldet in Not 
geratenen Mitmenschen in der Region zu helfen.
Es gibt insgesamt  47 großartige Preise im Ge-
samtwert von über  €  4.500,00  zu gewinnen, 
als Hauptpreis winkt:
1 Übernachtung im Hotel Arthurs am Achensee 
mit Frühstück und Candlelight-Dinner, gespon-
sert vom Hotel Arthurs am Achensee.
Die Kalender sind ab sofort bei allen Mitgliedern 
des Clubs, bei Alex Travel in Strass und bei Tauber 

Optik in Jenbach erhältlich.
Wir danken allen Sponsoren sehr herzlich für die 
großzügige Unterstützung dieser Aktion. 

Alexandra Zingerle, Inka Hilscher, Karin Heiß, Foto: Hilscher
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e5-GALA 2021 – Erfolge, die bleiben

Im Rahmen der festlichen Auszeichnungs-Veran-
staltung, zu der das Land Tirol und Energie Tirol 
am 11. Oktober 2021 in den Innsbrucker Congress 
geladen hatten, hat der Bezirk Schwaz ordentlich 
abgeliefert.
Bei der e5-Gala wurden heuer 13 von insgesamt 
50 Gemeinden für die erfolgreiche Umsetzung von 
Energieeffizienz-Maßnahmen ausgezeichnet. Da-
rüber freut sich auch Energielandesrat und LHStv. 
Josef Geisler: „Die e5-Gemeinden tragen maßgeb-
lich dazu bei, das gesteckte Ziel von TIROL 2050 
energieautonom zu erreichen. Sie zeigen bereits 
heute, wie der Weg in die Energieautonomie mög-
lich ist. Das heißt vor allem, gezielt Energie ein-
zusparen und auf fossilfreie Gemeindegebäude 
und erneuerbare Energiequellen zu setzen.“
Von energieeffizienten Gemeindegebäuden hin zu 
E-Carsharing-Angeboten für BürgerInnen – die 
Palette an Handlungsmöglichkeiten, die Gemein-
den im Rahmen des e5-Aktionsprogramms umset-
zen, ist vielfältig.

e5-Neuling Jenbach (e) konnte bereits beim Ein-
stieg eine gute Wertung erzielen. Besonders her-
vorzuheben sind die sechs Schnellladestationen 
und die damit geschaffene Infrastruktur, um zu-
künftig mehr E-Auto-Besitzer vom Laden in der 
Marktgemeinde zu überzeugen.

80er Feiern
für die Jubilare der Jahrgänge 1940 und 1941 

Die Feier der Jubilare des Jahrgangs 1940 im Sep-
tember versüßte Norbert und sein Küchen-Team 
vom JES mit wunderbaren Kuchen und die Musik-
gruppe von Charlie Rathgeb-Weber & Sohn Felix 
„Hopelessly retro“ begleitete schwungvoll und 
reizte ganz Mutige sogar zum Tanzen.
Im Oktober wurde die Geburtstagsfeier des Jahr-
gangs 1941 musikalisch begleitet von der Famili-
enmusik Peer und die herrlichen Kuchen vom Café 
Pernter erfreuten kulinarisch. 
Im VZ war genügend Platz für Abstand und doch 
genug Nähe, um bei einem Getränk und Stefans 
köstlichen Brötchen ins Gespräch zu kommen. 
Vielen Dank an die freiwilligen Helferinnen Moni-
ka, Gabi und Christine!

Wir wünschen allen Jubilaren nochmals alles Gute 
und hoffen, dass sich diejenigen, die verhindert 
waren, über den Gruß des Bürgermeisters und das 
Geschenk gefreut haben.

Starker Auftritt der Schwazer Energiegemeinden

Ein Fitnessprogramm für Körper und Seele im Bereich Quellenweg und Naherholungsgebiet Moos

v.l.n.r.: Geschäftsführer Energie Tirol Bruno Oberhuber, GRin Maria-Luise Gerstenbauer - 
Eben am Achensee, GV Christoph Zung - Jenbach, Bgm. Andreas Egger - Aschau, 
LHStv. Josef Geisler. Foto: Energie Tirol/Blitzkneisser
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Vorinformation Zählerablesung
Wie gewohnt, führen die Mitarbeiter des Elektrizi-
tätswerkes Prantl im betroffenen Versorgungsge-
biet in den Kalenderwochen 52/2021 und 1/2022 
die jährliche Ablesung der Stromzähler durch.

Wir wünschen unseren Kunden schon jetzt ein 
besinnliches Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins Neue Jahr!
Ihr Elektrizitätswerk Prantl

Öffnungszeiten Eislaufplatz

	Sonntag bis Donnerstag: Nachmittagseislauf 14.00 - 19.00 Uhr
Freitag und Samstag: Nachmittagseislauf 14.00 - 16.30 Uhr, Abendeislauf 19.30 - 21.30 Uhr

witterungsabhängig ist der Eislaufplatz ab Anfang Dezember 2021 geöffnet

Gratis Skibusverkehr Jenbach - Maurach - Achenkirch – Christlum 

24.12.2021 bis 06.01.2022 und 
12.02.2022 bis 20.02.2022 

Im Einvernehmen mit dem VVT (Verkehrsverbund 
Tirol) gilt folgende Regelung für den Schibusver-
kehr auf den Linienbussen der Postbus AG und 
Zillertaler Verkehrsbetriebe AG in der Wintersaison 
2021/2022. Die Benützer der Hochalmlifte Christ-
lum und Rofanseilbahn werden mit den im Fahr-
plan angegebenen Kursen nach Maurach, Achen-
kirch und zurück ohne Einhebung eines Fahrpreises 
befördert. Diese Regelung gilt nur für Personen 
mit Schiausrüstung (Alpin und Langlauf). Für eine 
unentgeltliche Rückfahrt müssen Alpinschiläufer 

gültige Liftkarten der Hochalmlifte Christlum oder 
Rofanseilbahn vorweisen. Im Übrigen können die-
se Kurse zu den festgesetzten VVT-Fahrpreisen von 
jedermann benutzt werden. Die derzeit aufrechten 
Vergünstigungen bei der Hochalmlifte Christlum 
GmbH für Jenbacher mit Hauptwohnsitz in unserer 
Heimatgemeinde gelten weiterhin. 

Es wurde mit dem Betreiber der Liftanlagen verein-
bart, dass Ausweise für jeweils fünf Wintersaisonen 
(2019/2020 bis 2023/2024) ausgestellt werden.

Die Ausweise sind gegen einen Unkostenbeitrag 
von € 2,- und einem aktuellen Foto im Marktge-

PULSE Engineering West GmbH
Bmstr. Dipl.-Ing. René Spörr
Austraße 21, 6200 Jenbach
rene.spoerr@pulse-eng.com
www.pulse-eng.com

Neue Firmen

Fokus: Infrastruktur, Verkehr, Geotechnik, Natur-
gefahren, Wasserbau, Hochbau und Industriebau
Leistungen: Planung, Statik, Örtliche Bauauf-
sicht, BauKG, Bauwerksinspektion, Projektma-
nagement, Stahlbau und Bauwerksabnahmen etc.

Dr. Jochen Totzke
Perfect Dents Pop Art
Wahlarztpraxis
Achenseestraße 29, 6200 Jenbach
Tel. 05244/23000

Tätigkeitsschwerpunkte: 
Implantologie, Ästhetische Zahnheilkunde, 
festsitzender und herausnehmbarer Zahnersatz, 
Parodontologie, Kieferorthopädie, Chirurgie
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Das Abfeuern von Raketen im Ortsgebiet

Laut Pyrotechnikgesetz 2010 idgF ist das Abfeu-
ern von pyrotechnischen Gegenständen der Kate-
gorie F2 (Raketen) im Ortsgebiet verboten. 
Grundsätzlich ist das Abfeuern von Raketen im 
Ortsgebiet auch zu Silvester verboten. Für den 
Fall, dass die Gemeinde per Verordnung die Ver-
wendung pyrotechnischer Gegenstände der Kate-
gorie F2 im Ortsgebiet von Jenbach zu Silvester 
ausnahmsweise gestatten sollte (hier auf eine 
entsprechende Kundmachung der Verordnung/
Ausnahmegenehmigung achten), ist insbesondere 
darauf zu achten, dass die Feuerwerkskörper nicht 
gegen brandgefährdete Objekte gerichtet werden.
Ferner ist es verboten, Feuerwerkskörper inner-
halb und in unmittelbarer Nähe von Kirchen, Got-
teshäusern, Krankenanstalten, Kinder-, Alters- 
und Erholungsheimen und in der Nähe von leicht 
entzündlichen oder explosionsgefährdeten Ge-
genständen, Anlagen und Orten (z.B. Tankstellen) 
abzufeuern. Ebenso dürfen keine Feuerwerkskör-
per innerhalb bzw. in unmittelbarer Nähe größe-
rer Menschenansammlungen verwendet werden.
Ob eine Ausnahmegenehmigung für das Abfeuern 
von Raketen im Ortsgebiet erteilt wird, hängt von 
verschiedenen Umständen ab. Zum einen könnten 

coronabedingte Ausgangsbeschränkungen dem 
entgegen stehen oder aber auch ungünstige Wit-
terungsverhältnisse (z.B. kein Niederschlag und 
damit verbunden andauernde Trockenheit).
Verunreinigungen durch Raketen- und Böller-
schießen
Durch das private Abschießen von Raketen und 
Böllern zu Silvester entstehen alljährlich auch in 
unserer Gemeinde Schäden und Verunreinigungen, 
die unnötigerweise von der Allgemeinheit getra-
gen werden müssen. Zu Recht besonders verärgert 
sind Landwirte, deren Wiesen durch Glasflaschen 
und Rückstände von Feuerwerkskörpern verunrei-
nigt werden. 
Die Marktgemeinde Jenbach appelliert an alle 
Gemeindebürger*innen, auf das private Abschießen 
von Feuerwerken möglichst zu verzichten. Sollten 
Feuerwerkskörper und Böller abgefeuert werden, 
so sind die Rückstände zu sammeln und zu ent-
sorgen. Im Interesse aller Gemeindebürger*innen 
ersuchen wir, die Örtlichkeiten so zu hinterlassen, 
wie Sie sie selber vorfinden wollen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis  
Bürgermeister Dietmar Wallner

und Verunreinigungen durch Raketen- und Böllerschießen

Jackpot.fit startet in Jenbach

Das Gesundheitssportangebot für alle Sport-Be-
ginner und Wiedereinsteiger, die sich mehr bewe-
gen möchten, startet im Herbst in Zusammenar-
beit mit der ASKÖ. Die Einheiten in Gruppen zu 
max. 12 Personen dauern 60 Minuten und bein-
halten Kraft-, Ausdauer- und Motivationstraining 
für Frauen und Männer von 35 bis 65 Jahren. Ein 
ganzes Semester kann kostenlos besucht werden.
Die Eckpunkte des Programmes:
• Strukturiertes, gesundheitswirksames Training
• Dauer: 60 Minuten
• Für Erwachsene zwischen 35 und 65 Jahren
• Kostenloses Semester
• Für Diabetiker und Übergewichtige empfohlen
• Schnuppertraining jederzeit möglich
• Auch als Online Training verfügbar  
Ort und Zeit der Jackpot.fit Einheiten:
ab 04.10.2021 jeden Mo. von 18.00 - 19.00 Uhr
im Kursraum, Kirchgasse 9, 6200 Jenbach

Jackpot.fit wird von allen Sozialversicherungsträ-
gern und den zwei Sportdachverbänden ASKÖ und 
SPORTUNION Tirol unterstützt. Ziel dieser Initiati-
ve ist es, standardisierte Jackpot.fit Gesundheits-
sportprogramme aufzubauen und flächendeckend 
anzubieten. Die Koordination übernimmt dabei 
die Sozialversicherungsanstalt der Selbständigen.

Information und 
Anmeldung:
Johann Lahartinger 
oder Julia Sarg
Tel. +43 50808 
9884/9883
tirol@jackpot.fit
www.jackpot.fit
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+ + + Redaktionsschluss für das nächste Amtsblatt: 28. Jänner 2022 um 12.00 Uhr  + + +
(voraussichtlicher Erscheinungstermin 17./18. Februar 2022)

Information zur Bereitstellung der Unterlagen:

Bilder: 	Grundsätzlich unbearbeitet und einzeln als JPG-Datei gespeichert; auf keinen Fall in eine Word-Datei 		
	 eingebettet, solche Bilder können nicht gedruckt werden!

Texte: 	 Einfache Word-Texte ohne besondere Formatierungen (Spalten, Kästchen usw.); auch Bildtexte angeben

Text und Bilder bitte gemeinsam in einem E-Mail an „gemeinde@jenbach.at“ oder „widner@jenbach.at“. 

Für die Texte sind die jeweiligen Verfasser  selbst verantwortlich, deshalb bitten wir Sie, Ihre Texte sowohl inhaltlich als 
auch sprachlich zu überprüfen. Sollten Sie Fragen haben oder Hilfe in der Aufbereitung der Unterlagen benötigen, kontak-
tieren Sie uns unter der Telefonnummer 6930, wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung!

Ärzte und Apotheken  Sonn- und Feiertagsdienste

	 Notdienste 	 Ärzte 10.00 - 11.00 Uhr . Apotheken 10.00 - 12.00 Uhr 

	 04./05.12.  	Dr. Manfred Oberwinkler, Kirchgasse 3a, Tel. 64433
		  04.12. Sonnwendapotheke, Münster / 05.12. easy-Apotheke, Jenbach

	 08.12.  	Dr. Gudrun Krois-Walder, Schalserstr. 4a, Tel. 62085
		  08.12. St. Barbara Apotheke, Brixlegg

 	 11./12.12.	 Dr. Andreas Eliskases, Austr. 30/1.OG, Tel. 62256
		  11.12. easy-Apotheke, Jenbach / 12.12. Achen-Apotheke, Kramsach

	 18./19.12.	 Dr. Gudrun Radacher, Wiesing 19, Tel. 62067
		  18.12. Achen-Apotheke, Kramsach / 19.12. Achensee-Apotheke, Jenbach

	 24.12.  	Dr. Andreas Steger, Auckenthalerstraße 11, Tel. 64762
		  24.12. Achen-Apotheke, Kramsach

	 25.12.  	Dr. Ina Wimmer, Achenseestr. 66, Tel. 20540
		  25.12. Achensee-Apotheke, Jenbach

	 26.12.	 Dr. Andreas Eliskases, Austr. 30/1.OG, Tel. 62256
		  26.12. St. Barbara Apotheke, Brixlegg

	 31.12.  	Dr. Manfred Oberwinkler, Kirchgasse 3a, Tel. 64433
		  31.12. Achensee-Apotheke, Jenbach

	 01./02.01.	 Dr. Gudrun Krois-Walder, Schalserstr. 4a, Tel. 62085
		  01.01. St. Barbara Apotheke, Brixlegg / 02.01. Karwendel-Apotheke, Jenbach	

	 06.01.  	Dr. Gudrun Radacher, Wiesing 19, Tel. 62067
		  06.01. Achensee-Apotheke, Jenbach

Sprengelarzt: 0664/2221440
Hausärztlicher Nachtbereitschaftsdienst: 141 von Mo.-Fr. von 19.00 - 7.00 Uhr

Sprechtage

Notar: 	Zu folgendem Termin führt Notar Mag. Ernst Moser in Jenbach im Postamtsgebäude
 	 (Sitzungssaal 3. Stock) eine Sprechstunde durch: 
	 Di., 26. April 2022, von 17.00 bis 18.00 Uhr - keine Voranmeldung erforderlich
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ABFUHRKALENDER ZONE 1
d e r  M a r k t g e m e i n d e  J e n b a c h

+ + + Info-Hotline + + +
Umweltberatung der Marktgemeinde Jenbach, Tel. 05244/6930-48

• Für die Instandhaltung und Reinigung der erforderlichen Müll- und Abfallbehälter grundsätzlich selbst zu sorgen. 

• Die Zufahrt zu den Standplätzen ist am Abfuhrtag frei zu halten.

• In den Wintermonaten wird um ausreichende Schneefreihaltung und Salzstreuung der Standplätze gebeten.

+ + + Achtung + + +

• Christbaumsammlung ab 11.1.2021

• Am jeweiligen Abfuhrtag sind die Abfallbehälter um 6.30 Uhr am Straßenzug bereit zu stellen

Achenseestraße  
Am Gießen  
Am Sportplatz  
An der Lend  
Auf der Ebnet  
Auf der Huben  
Birkenwald  
Birkenwaldsiedlung  
Bräufeldweg  
Bräupark  
Dr.-Neuner-Weg  
Innstraße  
Kienbergstraße  
Kirchgasse  
Kirchlergründe  
Martin-Luther-Platz  
Mitterweg  
Nikolaus-Pfeifauf-Straße  
Parkweg  
Pfarrer Hörbst-Platz  
Prof.-Tusch-Straße  
Putzsiedlung  
Rodelhüttenweg  
Rofanweg  
Roßschwemme  
Schießstandstraße  
Spitzfeldweg  
Südtiroler Platz  
Tiwagstraße  
Tratzbergsiedlung  
Tratzbergstraße  
Waldweg  
Zeiseleck  
Zistererbichl 

Zone 1 Zone 2

umwelt amt@jenbach.at  |  www.jenbach.at

✂
✂

✂
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ABFUHRKALENDER ZONE 2
d e r  M a r k t g e m e i n d e  J e n b a c h

+ + + Info-Hotline + + +
Umweltberatung der Marktgemeinde Jenbach, Tel. 05244/6930-48

• Für die Instandhaltung und Reinigung der erforderlichen Müll- und Abfallbehälter ist grundsätzlich selbst zu sorgen. 
• Die Zufahrt zu den Standplätzen ist am Abfuhrtag frei zu halten.

• In den Wintermonaten wird um ausreichende Schneefreihaltung und Salzstreuung der Standplätze gebeten.

+ + + Achtung + + +
• Bergtour/Sonderzone: Die Abholung erfolgt 14-tägig am Donnerstag in den ungeraden Kalenderwochen

Erste Abholung am Mi. 5.1.2022 - Ausnahmen wegen Feiertag: Mi. 5.1 / Fr. 27.5. / Mi. 15.6. / Fr. 9.12.
	 Wöchentliche Abholung in den Sommermonaten vom 1.4. – 31.10.

Alle Termine auf der Handyapp www.gem2go.at oder www.muellapp.com 

• Christbaumsammlung ab 11.1.2021

• Am jeweiligen Abfuhrtag sind die Abfallbehälter um 6:30 am Straßenzug bereit zu stellen

Zone 2 Zone 2

umwelt amt@jenbach.at  |  www.jenbach.at

✂
✂

✂

An der Felschmiede 
An der Leiten 
Auckenthalerstraße 
Austraße
Badgasse 
Bahnhofstraße 
Dr.-Schmid-Siedlung
Feldgasse 
Fischl  
Haserbichl  
Herbert-von-Pichler-Straße  
Huberpark  
Hubersiedlung  
Huberstraße 
Jochlgasse 
Josef-Mühlbacher-Straße 
Josef-Sattler-Straße  
Köglfeld  
Ledergasse  
Morgenstätterfeld  
Nailfeld  
Norbert-Pfretschner-Straße  
Pfeiferweg  
Postgasse  
Quellenweg  
Rotholzerweg  
Schalserseitenweg 
Schalserstraße  
Sieglstraße 
Wüstenrotergasse


